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Basels älteste Zeitung – seit 1930

Die Lokalzeitung von Basel-Süd und -Ost 
selbstständig, neutral und erfolgreich!

Telefon +41 61 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch

Wir suchen
einen Sanitärinstallateur

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Alles für Ihren 
guten Schlaf.
 Ihr Betten-Fachgeschäft
 in der Region!

Der «Quartiersamstag» 
war ein voller Erfolg

Trotz heissestem Wetter folgten am letzten Samstag sehr viele Personen der Einladung zum BKB und UKBB 
Quartiersamstag auf den für einmal schön dekorierten Meret Oppenheim-Platz. Im Bild die voller Power tan-
zende «Projekt X & Diamond Crew» von dem erfolgreichen «New Dance Center» im Gundeli. Mehr dazu: Seite 4.
 Foto: Thomas P. Weber
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Sääli für Firmen- ,Vereins- und 
Familienanlässe.

Seit 
1996

Jo gärn!

www.unser-bier.ch

Bier von hier statt Bier von dort.

Hans AG
Guldenmann
EvenƩ echnik

Kongresstechnik
 VideoprodukƟ on
guldenmann.ag@bluewin.ch
www.guldenmann.ch

Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr

Anmeldung und Info: 078 820 85 60

mail@tellplatzmaert.ch

www.tellplatzmaert.ch  

GARAGE KEIGEL                             www.GARAGEKEIGEL.ch

Gundeldinger_Front Page.indd   1 20.01.2022   09:19:46

NEUER DACIA JOGGER HYBRID 140
Ab Fr. 25'890.–
Alle Details 
siehe Seite 4

+++ JETZT PROBEFAHREN +++

WIR SIND 
DABEI!
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SBB-Pressekonferenz Margarethenbrücke

«Entschuldigung – wir haben Fehler gemacht»
Obwohl die Gundeldinger Koordi-
nation einen Infoformationsabend 
im Restaurant Bundesbähnli (Mo, 
28.8.23, 19.30 Uhr, 1. Stock siehe 
Seite 6) veranstaltet und eine kom-
petente Runde mit Thomas Staf-
felbach (SBB-Gesamtkoordinator 
Basel), Ramon Opliger (Leiter Inf-
rastruktur und Vize-Direktor BVB) 
und Regierungsrätin Esther Keller 
(Baud-Dep. BS) eingeladen hat, 
musste die SBB vorab noch eine 
Pressekonferenz «Aktueller Stand 
Margarethenbrücke und nächste 
Schritte» durchführen. 

SBB-Pressekonferenz
«Entschuldigung – wir haben Feh-
ler gemacht», so die Aussage von 
Thomas Staffelbach zu Beginn der 
Medien-SBB-Informationsveran-
staltung von letzter Woche. 

Wie die SBB feststellte, führte 
nach aktuellen Erkenntnissen eine 
Kurzstudie aus dem Jahr 2016 zur 
Fehleinschätzung, dass die Brücke 
eine weitaus längere Restlebens-
dauer habe, als heute bekannt. Seit 
2017 werden bei der SBB keine sol-
chen Kurzstudien mehr durchge-
führt, da sie zu wenig umfassend 
sind. 

Die jetzige Planung unter Zeit-
druck für eine mögliche Unter-
stützung der Brücke ist im Gange. 
Ausgehend von den damaligen 
Studienergebnissen war es das 
Ziel, die Stützen bis Herbst 2023 
zu erstellen. Nach dem Entscheid 
vom 30. Juni 2023 muss jedoch 
die ursprünglich angedachte Va-

riante überarbeitet und eine auf-
wändigere Lösung gefunden wer-
den, die der neuen Ausgangslage 
Rechnung trägt. Die Bauarbeiten 
zur Unterstützung der Margare-
thenbrücke werden sich deswegen 
verzögern. Das Ziel ist, die Arbei-
ten bis spätestens Ende März 2024 
abzuschliessen. Ende März 2024 
soll wieder ein Tram über die Brü-

Biegt bald das 
16er/2er-Tram 

mit einem neuen 
provisorischen 

Gleisbogen links 
in die Margare-

thenstrasse? Dies 
erfahren Sie am 

GuKo-Infoanlass 
vom 28.8.23 im 

Bundesbähnli. 

Was für eine Ironie: «Oh Margarethe! Unverbrücklich trägst Du über Zugkunftszüge …».  Fotos: Thomas P. Weber

cke rollen können, eine Kreuzung 
von zwei Trams wäre dann immer 
noch zu gefährlich. 

Wir prophezeien jedoch, dass 
Ende März 2024 weder Trams noch 
Lastwagen über die Brücke fahren 
werden! Das geht garantiert län-
ger! Zuerst muss noch eine Spezi-
alfi rma (vermutlich mit Tunnel-
bauerfahrung) gesucht werden, 

diese muss kurzfristig Zeit haben 
sowie die benötigten Spezial-Bau-
maschinen Einsatzbereit haben. 
Da im Moment der gesperrte 
Gotthard-Basistunnel sicher drin-
gender ist, vereinfacht es «unsere» 
Situation sicher nicht. 

Unter der bald 130 Jahre alten 
Eisenbrücke sollen neue Stützpfei-
ler in den Boden gerammt wer-
den. Wie sie das machen, ist uns 
ein Rätsel, wenn man die riesigen 
Hammermaschinen an der jetzi-
gen Meret Oppenheimstrasse-Ab-
stützwand gesehen hat. 

Infoveranstaltung 
– Fragen?
Wenn sie also mehr erfahren wol-
len oder Fragen über die Nachtar-
beiten, der geplanten Flickarbeiten 
der SBB-Margarethenbrücke, oder 
über den im Herbst geplante provi-
sorische Gleisbogen (Güterstrasse 
links in die Margarethenstrasse) 
haben, dann kommen Sie an die In-
foveranstaltung der Gundeldinger 
Koordination: Siehe Seite 6.

Thomas P. Weber

In diesem Abschnitt der Margarethenbrücke sind zusätzliche Stützpfeiler 
vorgesehen.

Die rostigen Trä-
ger der Margare-
thenbrücke.

Das Medienaufkommen war gross. Thomas Staffelbach beim Interview.

Millionen Franken für Service Public
Eines müssen Sie einfach wissen: 
Wir fi nden es nicht fair, dass wir 
gratis die Bevölkerung detailliert 
über die Aktivitäten, Pläne jegli-
cher Art der reichen und mächti-
gen Lobbyisten und «Immobilien-
Guru» SBB informieren sollten. 
Die SBB will aber keinen einzigen 
Franken für Bau-Informationen 
in unserer GZ ausgeben! 

Die Gundeldinger Zeitung hat 
keine Verpfl ichtung, die Bevöl-
kerung - über was auch immer 
- zu informieren, das müssen die 
anderen Basler Medien (Basler 
Zeitung, BZ, SRG, TeleBasel, Radio 

Basilisk, Energy, Bajour etc.) über-
nehmen, denn die erhalten vom 
Bund Millionen  – von den total 
171 Mio. Franken pro Jahr, ganze 
Schweiz – für den Informations-
Service Public! 

Wir hingegen erhalten weder vom 
Bund noch vom Kanton irgendeine 
fi nanzielle Unterstützung!  

Sie wollen aber, dass wir über 
ihre täglichen Medienmitteilun-
gen gratis informieren.

Unsere Zeitung erscheint nur 
Dank  unseren treuen Kunden 
und Kundinnen.  
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2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2023

B L U M E N

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

In Bern für Basel entscheiden.

Michael 
Hug

Raoul 
Furlano

Patricia 
von Falkenstein
NationalrätinLDP LISTE 3

Lydia 
Isler-Christ

Winkelriedplatz

«Obdachlosen-Dorf»

Die Antwort der Kantonspolizei

Liebe Medienstellen des Bau- und 
Polizeidepartementes.

Wir wissen nicht wer genau zu-
ständig ist, aber wir erhalten im-
mer mehr Zuschriften von besorg-
ten Anwohner*innen betreffend 
dem neu entstandenen «Obdach-
losendorf» beim Winkelriedplatz.

Wie Sie auf den Fotos sehen kön-
nen, haben sich die Obdachlosen 
samt Katze schön eingerichtet und 
dies schon seit die Baumaschinen 
weg sind. Es ist ja auch eine «gute 
Infrastruktur» vorhanden. WC, 
fl iessend Wasser, ein Swimming-

Pool samt Grün-Anlage mit «Bäng-
gli» etc. Jetzt haben wir einen neu-
en schönen Park, aber der wird nur 
mager benutzt, weil sich die Ob-
dachlosen im Park breit machen, 
dass verunsichert viele Personen 
– und es werden immer mehr Ob-
dachlose.

Was dürfen wir den Anwohner
*innen und Leser*innen in der 
kommenden GZ schreiben? Wird 
da etwas unternommen? Wie soll 
sich die Bevölkerung verhalten? 
Wird da demnächst «umgezo-
gen»?

Lieber Herr Weber
Besten Dank für Ihre Anfrage. Die 
von Ihnen genannten Personen am 
Winkelriedplatz wurden bereits 
mehrfach von Mitarbeitenden der 
Kantonspolizei Basel-Stadt kontrol-
liert. Dies geschah auch aufgrund 
von Meldungen aus der Bevölkerung. 
Grundsätzlich ist jedoch die All-
mendverwaltung des Bau- und Ver-
kehrsdepartements für die Nutzung 
des öffentlichen Raums zuständig, 
und die Kantonspolizei leistet auf Er-
suchen Amtshilfe. 

Im Konkreten Fall stehen Mitarbei-
tende des Community Policing und 
des Sozialdienstes der Kantonspoli-
zei mit verschiedenen Behörden und 

der Allmendverwaltung in Kontakt, 
um eine Wohnlösung zu fi nden. Alle 
beteiligten Behörden sind sich be-
wusst, dass eine derartige Nutzung 
von öffentlichem Grund keine dau-
erhafte Lösung sein kann, und sind 
bestrebt, eine baldige Lösung umzu-
setzen. Beste Grüsse,

Stefan Schmitt
Feldweibel mbA, Mediensprecher

www.polizei.bs.ch

Vielen Dank Herr Schmitt für die 
Beantwortung unserer Fragen. 
Es ist anzumerken: «Die Gemein-
de Binningen hat eine rechtliche 
Grundlage, wonach das Campie-

ren auf Allmenden verboten ist. Die 
Wegweisung im Margarethenpark 
verfügt die Gemeindepolizei Binnin-
gen, gestützt auf ihre gesetzlichen 
Grundlagen. Ein explizites Gesetz, 
welches das Campieren auf Allmen-
den verbietet, gibt es im Kanton 
Basel-Stadt nicht. Die Zuständigkeit 

liegt nicht bei der Kantonspolizei 
sondern beim Bau- und Verkehrsde-
partement, welches auch eine Be-
willigung zum Campieren erlassen 
könnte», so die Aussage von unse-
rem Quartierpolizischt Wm mbA 
Peter Bombardini.
 Thomas P. Weber

Viele Anwohnerinnen und Anwohner stört das «Obdachlosendorf» beim Win-
kelriedplatz.  Fotos: Thomas P. Weber
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NEUER  

DACIA JOGGER 

HYBRID 140

Ab Fr. 25‘890.-
oder Fr. 169.- pro Monat

EXTREME HYBRID 140, CHF 25‘890.-, 48 Monate, 10‘000 km/Jahr, Jahreszins: 4.50%, Anzahlung CHF 6‘500.-, Restwert CHF 14‘757.-, Leasingrate CHF 169/Monat. Inklusive 
Ratenschutzversicherung. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Preise inkl. MwSt. Preisänderung vorbehalten. Aktion bis auf Widerruf 
bei Garage Keigel

Jetzt bi dr GARAGE KEIGEL an dr Hochstross im Gundeli        Tel. 061 565 11 11   www.GARAGEKEIGEL.ch

Jetzt 
Probefahrt 

buchen

WIR SIND DABEI!
WIR SIND DABEI!

Erfolgreicher BKB Quartiersamstag im Gundeli
Am letzten Samstag, 19. August 
2023 fand der Quartiersamstag der 
Basler Kantonalbank bei schönem, 
aber sehr heissem Wetter statt. Die 
Bank an der Güterstrasse 265 öff-
nete die Türen und veranstaltete 
gemeinsam mit der Stiftung Pro 
UKBB nun den 4. Quartiersamstag 
und dies bei uns im Gundeli auf 
dem Meret Oppenheim-Platz. Der 
Erlös geht vollumfänglich an die 
Stiftung Pro UKBB, die sich für ein 
starkes Universitäts-Kinderspital 
beider Basel einsetzt. Alle waren 
herzlich eingeladen.

Die Veranstaltung begann um 
10 Uhr. Auf der Show-Bühne gab 
es Darbietungen aus dem Gundeli 
und der Region. Zu Beginn tanzte 
eine Gruppe der UKBB, dann folg-
ten u.a. das Figurentheater Doris 
Weiller, eine Zaubershow mit Da-
niel Kalman, ein Konzert mit Emi-
lia Anastazja, eine Zirkusshow mit 
dem Quartiercircus Bruederholz, 

ein Konzert der Brüder Ferns, eine 
Tanzshow der «Project X & Diamond 
Crew», ein Ständeli der Fasnachts-
gesellschaft Gundeli, die Tanzshow 
«BEquest» und zuletzt ein Konzert 

mit dem «Stomp Ensemble» vom 
«Percussion Art Center».

Den ganzen Tag über gab es Spiel 
und Spass für Jung und Alt, Kin-
deranimationen mit Basteln und 

Schminken, Live-Auftritte der Mas-
kottchen Flip und Bobby sowie ein 
grosses Gewinnspiel mit attrakti-
ven Preisen. Passend zum Wetter 
verteilte die BKB gratis gefl ochtene 
Sonnenschutz-BKB-Hüte. 

Natürlich sorgten viele kulina-
rische Leckerbissen und Getränke, 
hauptsächlich von Gundeldinger 
Firmen, für das leibliche Wohl der 
Gäste. Der Quartiersamstag war 
trotz heissen Temperaturen sehr 
gut besucht von Anwohnern und 
Anwohnerinnen, Kunden und Kun-
dinnen und war somit ein voller Er-
folg. Wir fi nden, die BKB hat für ih-
ren Einsatz in unseren Quartieren 
für Vereine und vielem Sozialen ein 
grosses Dankeschön verdient. Dies 
macht sie sehr sympathisch. Vielen 
Dank. Thomas P. Weber

Weitere Fotos fi nden Sie auf 
 https://gundeli.org/ 

Herzlich Wilkommen am «BKB-Quartiersamstag»-Veranstaltung auf dem 
Meret Oppenheim-Platz.  Fotos: Thomas P. Weber (ausser*)

Moderatorin Cyliane Howald mit einem Teil des BKB-Helfer-Teams. *Foto: FM

Figurentheater «Doris Weiller». 
 *Foto: František Matouš

Konzert mit den «Brüder Ferns».

Der «Gundeli-Stand», wo man sich über alle aktiven Quartier-Vereine infor-
mieren konnte. Ein Ständeli der «Jungen Garde Gundeli».
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Coop-Filiale Irène Zurkinden-Platz:

Neueröffnung «Coop Dreispitz»
Am Donnerstag, 17. August, öffneten sich die Türen 
des neuen «Coop Irène Zurkinden-Platz» beim Drei-
spitz-Knoten an der Münchensteinerstrasse 117 im 
Gundeli. 

Eine riesige Auswahl an frisch zubereiten Produkten.

Überglücklich 
präsentiert 

die Geschäfts-
führerin 

Maja Prezic 
ihre «Trophäe» 

für die gelungene 
Neueröffnung. 

 Fotos: Thomas P. Weber

Die neue Coop Filiale Irène Zurkinden-Platz beim Dreispitz Verkehrs-Knoten.

Der neue «Coop Dreispitz» wurde über drei Tage feierlich mit einigen Attrak-
tionen eröffnet.

vor Ort produziert und sie können  
dabei sogar zuschauen. An der 
Warmverkauf-Station werden zu-
dem gegrillte Poulets, Schinken-
gipfeli, Chäschüechli und weitere 
Take-away-Köstlichkeiten angebo-
ten. Ausserdem gibt es feine Hot-
dogs zum selbst Zusammenstellen 
sowie eine Granatapfel- und Oran-
gensaftpresse in Selbstbedienung. 
Der helle Supermarkt profi liert 
sich zusätzlich mit der Wein- und 
Bierabteilung und einer Palette 
an Kosmetik- und Haushaltspro-
dukten. Eine interessante Auswahl 
an regionalen Produkten und 
Beschriftungen im Dialekt unter-
streichen zudem die lokale Veran-
kerung von Coop. 

Gemütliche Lounge
Die Ladenfl äche von 538 m2 lädt so-
wohl zum Klein- als auch zum Wo-
cheneinkauf ein. Im Ausgangsbe-
reich sorgen zwei bediente Kassen 
sowie sechs Self-Checkout-Kassen 
und das praktische Self-Scanning-
System «Passabene» für einen effi -
zienten Abschluss des Einkaufser-
lebnisses. Ausserdem bietet die 
in den Laden integrierte Lounge 
mit ihren Sitzgelegenheiten und 
Tischen eine gemütliche Gelegen-
heit zum Verweilen, ob drinnen 
oder draussen. Neben einer Kaf-
feemaschine in Selbstbedienung 
steht darin unter anderem auch 
eine Mikrowelle zum Aufwärmen 
eingekaufter Convenience-Pro-
dukte bereit. Öffnungszeiten: Mo–
Fr von 7–19 Uhr, Sa von 8–17 Uhr.
 Thomas P. Weber

traktiven Spezial angeboten, sie 
durften einen Preis am Glücksrad 
gewinnen, sowie eine günstige 
Wurst beim neuen Platz geniessen. 

«Alles frisch»
In der neuen gelungenen Ver-
kaufsstelle Basel Irène Zurkinden-
Platz, die in ihrer Grösse zwischen 
den Coop-Tellplatz und einem 
Pronto-Laden eingeordnet werden 
kann, herrscht Marktstimmung 
für den täglichen Gebrauch. Ideal 
für Pendler:innen. Das Angebot 
reicht von frischem Brot über eine 
grosse Auswahl an Convenience- 
sowie Molkereiprodukten bis hin 
zur bunten Vielfalt in der Früchte- 
und Gemüseabteilung. In der Ver-
kaufsstelle werden hausgemachte 
Spezialitäten wie beispielsweise 
frische Pizzen, vielfältige Sandwi-
ches und fruchtige Müesli, direkt 

Wir nennen diese Filiale «Coop 
Dreispitz», dann weiss man gleich, 
wo sich diese befi ndet. Denn der 
Irène Zurkinden-Platz ist so neu, 
dass es nicht mal Strassenschilder 
hat. Irène Zurkinden war eine be-
kannte Basler Künstlerin (1909–
1997), die unter anderem mit der 
Basler Künstlerin Meret Oppen-
heim (MOH-Platz beim Bhf) in Paris 
wirkte. Sie entwarf auch Kostüme 
und Bühnenbilder für das Stadt-
theater Basel. 

Neueröffnung
Geführt wird die Filiale von der 
sympathischen Maja Prezic: «Wir 
haben diese Verkaufsstelle innerhalb 
von nur zehn Tagen eingeräumt»! Sie 
wirkte erleichtert und überglück-
lich, dass alles fertig wurde und 
auch über die gelungene Neueröff-
nung. Was sie und das 10-köpfi ge 
Team geleistet haben ist bemer-
kenswert.  An den Eröffnungsta-
gen profi tierten Kund:innen von 
zehnfachen Super punkten, at-

Neue
GZ-Depotstelle
«Coop Dreispitz» ist ab sofort eine 
neue Depotstelle der Gundeldin-
ger Zeitung. Jede Ausgabe wird 
dort platziert. Somit haben wir 
auch den Dreispitz-Knoten abge-
deckt.

ue
l
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Verein Gundeldinger Koordination (GuKo): 
Dornacherstr. 210, 4053 Basel, 

info@gundeli.org/www.gundeli.org 

(ab März online)

Restaurant Bundesbahn, Hochstr. 
59, Basel, 1. Stock. Referierende: 
Thomas Staffelbach (Gesamtko-
ordinator SBB Basel), Esther Keller 
(Regierungsrätin, Departements-
vorsteherin Bau- und Verkehrs-

Öffentliche Information & Podiumsdiskussion: Montag, 28. August 19:30 Uhr

Margarethenbrücke und 
öV-Anbindung Gundeli

Dienstag, 29. August 19:30 Uhr

Kurs Gundeli goes … 
biodiverses Gärtnern

«Save the Date: Rahmenveranstaltung Grünes Gundeli 
Zukunftsfähige Stadtnatur: 
Biodiversitätsstrategie & Stadtklimakonzept Basel

Grünes Gundeli

departement), Ramon Oppikofer 
(Leiter Infrastruktur, Vizedirektor 
BVB). Moderation: Tim Cuénod 
(Grossrat, Präsident GuKo).

Weitere Infos: https://gundeli.
org/ueber-uns/veranstaltungen

Öffnungszeiten
Quartier-
sprechstunde: 
Mittwoch, 14.30–17.30 Uhr

Büro GuKo

Dornacherstr. 210, Basel,

5. Stock

Donnerstag, 13.30–17 Uhr

Bibliothek Gundeldingen

Güterstrasse 211

(Gundeli Casino), 1. Stock

Foto: 

Nicolette Seiterle

Einladend, pfl egeleicht und biodi-
vers. Wir werden zusammen ver-
schiedene Ideen anschauen und 
Umsetzungsbeispiele vorzeigen, 
wie es für jeden verfügbaren Platz 
einen Lebensraum geben könnte. 
Ziel ist es, ein Mosaik von Erho-
lungszonen zu erhalten, dass die 
Tiere auf der Futtersuche Kräfte 
sammeln können. Mit den entspre-
chenden Pfl anzen können dann 
Schmetterlinge oder Bienen ange-
lockt werden.

Dienstag, 29. August 2023, 17–19 
Uhr. Kosten und Anmeldung: CHF 
15.–, Anmeldung bis 24. August 
auf info@gundeli.org. 

Treffpunkt: Margarethenpark, 
Spielplatz Bushaltestelle Margare-
thenpark. 

Leitung: Patrick Löw, Gärtner-
meister Eryse AG – Zukunftsgär-
ten: einladend, biodivers, pfl ege-
leicht.

Dienstag, 17. Oktober 2023, 18:30–
20:30 Uhr. TED Talks mit Diskussi-
on & Apéro, Launchlabs Gundel-
dinger Feld, Dornacherstr. 192

Programm: 
• «Wie entsteht ein gutes Stadt-

klima für Basel?» Marc Pfi ster 
(M.A.), Projektleiter Städtebau & 
Architektur, Bau- und Verkehrs-
departement Kanton Basel-Stadt

• «Biodiversitätsstrategie Kanton 
Basel-Stadt» Dr. Yvonne Reis-
ner, Leiterin Fachbereich Natur 
Landschaft Bäume, Stadtgärtne-
rei Basel.

• «Wie bienenfreundlich ist mein 
gelbes Blümchen? Biodiversi-
tät konkret umgesetzt» Wiebke 
Egli, Agronomin, Projektleiterin 
bei Schweizer Hagel.

Wohlbefi nden

für Füsse und Hände 

bei Ihnen Zuhause

Sandra Wurster-Stähli
Mobile Fusspfl ege in Basel und Region

Besuchstermine nach Vereinbarung.

Telefon 079 405 45 77

OFFENER
TREFFPUNKT

IM FAMILIENZENTRUM
Montag bis Freitag, 14 –17.30 Uhr

www.quartiertreffpunktebasel.ch

GUNDELDINGER FELD, DORNACHERSTRASSE 192

Familienzentrum Gundeli

Das Mammut Gundella ruft …!
zum 21. Mammutumgang

Samstag, 

9. September 2023
steht das Mammut 

Gundella auf dem Tellplatz.

Sonntag,

10. September 2023, ab 13.15 Uhr, 

Start im Pfäffi loch (Hochstrasse/Pfeffi ngerstrasse).

Unser diesjähriger Mammutumgang auf der Nord-Route führt uns gleich 

nach dem Start zum Bahnhof SBB. Danach geht´s zurück ins Gundeli. 

Weitere Infos in der GZ-Ausgabe vom 6. September oder auf 

www.zum-mammut.ch

Hecken 
schneiden:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Samstag, 26. Augustg,
10 
g,
0 –
,
– 17 Uhr

Der längste Flohmarkt der Region
Bruderholzallee zwischen Stucki und Primarschulhaus

Maler- und 
Gipserarbeiten

Tibor Hajdu
Geschäftsinhaber

Hajdu 
Unterhaltsarbeiten GmbH

Tannerstrasse 17
4142 Münchenstein

Tel. +41 79 228 17 72

mail@hajduservices.ch
www.hajduservices.ch
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Vereins-
   Tafel
In jeder Ausgabe der 
Gundeldinger Zeitung!

Güter  stras se 211, 4053 Basel
Telefon 061 361 15 17
Di–Fr 10.00–18.30 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr
Open Library 
(ohne Beratung & Service)
Mo–So 06.00–22.00 Uhr

Die Mitte 
Sektion Grossbasel-
Ost 
Für  Fragen und Anliegen wenden 
Sie sich bitte an: Mlaw Manuela
Brenneis-Hobi, Gartenstrasse 87, 
4052 basel, manuela.c.brenneis@
gmail.com, Tel. 079 581 80 94. Gäs-
te sind an unseren Veranstaltun-
gen immer herzlich willkommen!

Familienzentrum 
Gundeli
Gundeldinger Feld
Dornacherstrasse 192
Offener Treffpunkt: 
Mo bis Fr 14–17.30 Uhr
 www.qtp-basel.ch 

Fasnachtsgsellschaft
Gundeli
Obfrau Stamm: Nicole 
Egli, Schäublinstrasse 67, 
4059 Basel, Mobile 079 574 73 89
stamm@gundeli.ch

Förderverein Momo
Präsident: Edi Strub
Gundeldingerstr. 341
Telefon 061 331 08 73

FDP.Die Liberalen Basel-Stadt, 
QV Grossbasel Ost
Präsidentin 
Isabelle Mati
isabelle.mati@
fdp-ost.ch
www.fdp-bs.ch

Gesangchor Heiliggeist
Probe Mo, 20–22 Uhr
im Saal des Rest. L'Esprit, 
Laufenstr. 44, Präs. Patrick  Boldi, 
Tel. 061 551 01 00

Grüne Partei Basel-Stadt, 
Sektion Grossbasel-Ost
Für Fragen und Anliegen melden 
Sie sich bitte bei: Oliver Thommen, 
Telefon 079 256 80 86
oliver.thommen@
gruene-bs.ch

Präsidentin: 
Antje Baumgarten
Solothurnerstrasse 39, 4053 Basel
info@gundelidraeff.ch
www.gundelidraeff.ch

IGG Interessengemeinschaft 
Gewerbe Gundeldingen
Bruderholz Dreispitz, 
Jakobsbergerholzweg 12
4053 Basel,
Tel. 061 273 51 10
info@igg-gundeli.ch
www.igg-gundeli.ch

Jugendzentrum 
PurplePark
JuAr,
Meret Oppenheim-Strasse 80
4053 Basel
gundeli@juarbasel.ch 
Te l. 061 361 39 79
www.purplepark.ch

Neutraler Quartierverein 
Bruderholz
Präsident: 
Conrad Jauslin
Arabien str. 7
4059 Basel
Tel. 061 467 68 13

LDP Liberal-Demokratische 
Partei Grossbasel-Ost
Für Fragen und Anliegen 
melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein
Angen steinerstrasse 19
4052 Basel, Tel. 061 312 12 31 
pvfalkenstein@gmx.net

Nicolette Seiterle
Geschäftsleiterin  
Dornacherstr. 210, 4053 Basel
nicolette.seiterle@gundeli.org
i.d.R. Di-Do anwesend

Quartiersprechstunde 
jeden Donnerstag 13–17 Uhr
Bibliothek Gundeldingen, 
1. Stock (ohne Anmeldung)
Güterstrasse 211 
(Gundeli Casino), 4053 Basel

Auskunft und Anmeldung zur 
Teilnahme an der Vereins-Tafel: 
Preise: Grundeintrag Fr. 14.10 (inklu-
sive sind Logo und 5 Zeilen), jede 
weitere Zeile Fr. 3.20. Preisangaben 
pro Ausgabe exkl. 7,7% MwSt.

Gundeldinger Zeitung AG, Reichen-
steinerstr. 10, 4053 Basel, Tel. 061 271 
99 66, E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss
für die nächste Ausgabe vom

Mi, 6. September 2023 ist
am Mi, 30. August 2023

Familienzentrum Gundeli
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www.gundeldingen.ch
https://gundeli.swiss

Verlag und Inseratenannahme:
Gundeldinger Zeitung AG, Reichensteiner-
str. 10, 4053 Basel, Tel. 061 271 99 66, 
gz@gundeldingen.ch, gz@gundeli.swiss, 
Postfi nance – QR-IBAN CH20 0900 0000 
4000 5184 2. 

Redaktion: gz@gundeldingen.ch 
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Grund-Aufl age: mind. 18’500 Expl. Er-
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Impressum 

Sozialdemokratischer 
Quartierverein Gundeldingen/
Bruderholz
Co-Präsidium Melanie 
Eberhard und Noah 
Kaiser, qv.gun@sp-bs.ch
Neuensteinerstrasse 5, 4053 Basel 
Tel. 079 935 50 55 

Neutraler 
Quartierverein 
Gundeldin gen
4000 Basel 
Fausi Marti, Präsident
Tel. 079 514 94 13
info@nqv-gundeldingen.ch
www.nqv-gundeldingen.ch

Verein Wohnliches 
Gundeli-Ost 
Quartierverbesserungen  
en  gros  und  en détail. 
Arlesheimerstrasse 40, 4053 Basel. 
Öffentliche Sitzungen im L'Esprit, 
siehe Schaukästen oder unter 
www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum 
Mammut Gundeldingen-
Bruderholz
CH-4000 Basel
kontakt@
zum-mammut.ch
www.zum-mammut.ch

Garage

seit 

    1930

 Der Basler Fiat-Spezialist seit 1955

Restauration und Unterhalt 
von Oldtimern, Veteranen- und Liebhaberfahrzeugen 

aller Marken und Jahrgänge

Service- und Reparaturen aller Marken

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel

Telefon 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

Verkauf 
und Unterhalt
von Personenwagen 

und Nutzfahrzeugen

Ihr Ansprechpartner 

für Erdgasfahrzeuge
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Spray-Vandalismus 

Jupi! – Mickey und Goofy sind wieder da!

Das wiederhergestellte Kunstwerk 
Ecke Gundeldingerstrasse/Röschen-
zerstrasse. Mickey Mouse und Goofy 
sind wieder da!

Ein/e Spray-Sünder:in übersprayte «unseren Mickey und unseren Goofy» mit 
einer politischen Botschaft «Antifa».  Fotos: Thomas P. Weber

Aus Zeitgründen konnten wir 
nicht mit den Betroffenen direkt 
reden, aber wir übernehmen 
gerne einen Teil aus dem Artikel, 
welche im 20 Minuten erschie-
nen ist:

«Die Aufregung im Basler Gundeli-
Quartier war gross, als plötzlich ein 
riesiger «Antifa»-Schriftzug auf einer 
Gartenmauer prangte. Besonders 
gross war der Schock für die Bewoh-
ner des Hauses, denn der Schriftzug 
zerstörte ihr geliebtes Mickey Mouse- 

und Goofy-Kunstwerk. ‹Dieses Graffi -
ti hatte eine sehr tiefe Bedeutung für 
uns›, so der Anwohner, denn das Ge-
mälde hatten er und seine Frau extra 
zur Geburt ihres Enkels anfertigen 
lassen.» 

Auch in der Facebook-Gruppe 
Gundeli war der Aufschrei gross 
und alle wünschten, dass das Ur-

sprungsbild baldmöglichst wie-
derhergestellt wird.

«Ein anonymer Künstler machte 
die Antifa-Schmiererei praktisch 
über Nacht ungeschehen: ‹Wir sind 
sehr glücklich darüber›, schreiben 
die glücklichen Grosseltern in einer 
Mail an die 20 Minuten-Redaktion. 
Das neue Werk unterscheidet sich 
nur in Details vom alten. Goofy wirkt 
jetzt noch euphorischer als vorher», 
ist weiter auf www.20min.ch zu le-
sen.

Auf der Facebook-Gruppe Gun-
deli war die Freude gross, als das 
Kunstwerk wieder strahlte. Jetzt 
hoffen wir, dass es auch so bleibt.

Verrohung unserer 
Gesellschaft?
Was uns sehr enttäuscht ist, dass 
diese Sprayer:innen, die hoffent-

4153 ist die Postleitzahl von Reinach und das sagt eigentlich alles aus.

Fast die passende Antwort zum Spray-Terror «Quartier verteidigen».

Einfach schlimm.

Symbol? Mitteilung? Markierung 
zu …?

Kein Pfosten ohne «Unterschrift».

Fast keine Hauswand, die verschont bleibt. Das F F F ist überall zu sehen und nicht gerade passend zu der Kita hintendran.

lich erwischt werden, nicht mal 
mehr vor einem Kunstwerk Res-
pekt haben. 

Die Verrohung unserer Gesell-
schaft steigt leider stark an! Rück-
sichtlosigkeit im Verkehr, auf dem 
Trottoir, im Tram, missachten des 
Rotlichtes oder des Halteverbotes, 
Gewaltzunahme, nicht akzeptie-
ren eines Vermummungsverbotes, 
Lärmbelästigung, wildes Abstel-
len der Elektro-Trottinetts, wildes 
Entsorgen etc. und dazu das grosse 
Littering-Problem überall. Wir for-
dern einfach mehr Überwachung, 
Kontrollen und hohe Bussen oder 
Verurteilungen der Erwischten 
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Das neuste Verbrechen: Ein Tram im Depot Dreispitz.  Foto: Martin Graf

z.B. zu Sozialdiensten in Form von 
Stras sen wischen, Sprayereien ent-
fernen oder Altersbetreuung etc.

Spray-out Aktion
Im Hinblick auf die Fussball-Euro-
pameisterschaft EURO 2008 in Ba-
sel führte damals der Malermeis-
terverband Basel-Stadt zusammen 
mit der Stadt Basel eine Spezial-
Spray-out-Aktion durch. Und die-
ses «Spray-Out»-Programm be-
steht bis heute noch. Der Kanton 
unterstützt Privatpersonen bei 
der Entfernung von ungewollten 
Sprühereien. Das Beitragsgesuch 
fi nden Sie auf: 

www.tiefbauamt.bs.ch/
entsorgung-sauberkeit

Es empfi ehlt sich, die Kunstwer-
ke mit einem speziellen Schutzfi lm 
gegen nicht gewollte Farbattaken 
zu schützen. Auch im Gundeli hat 
dieser Spray-Terror wieder stark 
zugenommen. Keine Elektrokäs-
ten, Pfosten, Verkehrsschilder 
oder Briefkästen, Haus-Eingänge, 
-Durchgänge und Mauern etc. 
die nicht mit einem Graffi ti be-
schmutzt wurden. Hier einige Im-
pressionen aus unserem Quartier.

Thomas P. Weber

Da war einer oder eine lange am Werk.

Auch sehr grosse Tags vor allem rund um den Bahnhof oder Autobahnzufahr-
ten.

Auch hier wurde ein Kunstwerk durch Sprayereien verunstaltet.

Warum werden diese wild abgestell-
ten E-Trottis nicht beim Vermieter 
gebüsst? Der weiss ja, wer der oder 
die letzte Benutzer:in war und könn-
te gleich die Busse auf der Kreditkarte 
belasten.

Das hingegen ist eine abwaschbare, 
originelle, sympathische Aktion und 
die Frage ist berechtigt. 
 Fotos: Thomas P. Weber

Patricia von Falkenstein

WIEDER IN DEN NATIONALRAT

LDP LISTE 3
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Für eine sichere Zukunft 
in Freiheit: SVP wählen!
Die bevorstehenden Wahlen sind 
sehr wichtig! Wer frei und sicher 
in unserem von einer massiven 
Kriminalitätswelle betroffenen 
Stadtkanton leben will, muss SVP 
wählen. Keine andere Partei in Ba-
sel-Stadt setzt sich so konsequent 
für die Freiheit, die Sicherheit, den 
Erhalt von Arbeitsplätzen und un-
ser Gewerbe ein, wie die SVP. 

So ist es der SVP zu verdanken, 
dass wieder ein Bettelverbot ein-
geführt wurde, die Steuern ge-
senkt wurden und Grünfl ächen, 
wie z.B. die wichtigen Freizeitgar-
tenareale, erhalten blieben. Wir 
verteidigen Traditionen, Werte 
und unsere Heimat. Diese Heimat 
ist zunehmend bedroht, da Kräf-
te versuchen, uns an die EU zu 
verkaufen. Ein undemokratisches 
Rahmenabkommen wird es mit 
uns nicht geben und wir lehnen 
die automatische Übernahme von 
EU-Recht ab. Wir wollen, dass Sie 
weiterhin selbst bestimmen kön-

nen, welche Regeln in unserem 
Land gelten. 

Selbstbestimmung fordern wir 
auch bei der Zuwanderung. Es 
kommen zu viele und die falschen 
Ausländer. Das überfordert unsere 
Infrastruktur, verteuert die Mie-
ten und führt zu massiven Sicher-
heitsproblemen. Zustände wie im 
Kleinbasel und rund um die Drei-
rosenanlage müssen bekämpft 
werden. Wer hier lebt, hat sich an 
unsere Regeln zu halten. Wer das 
nicht kann, gehört ausgeschafft.

Denn die Folgen der missra-
tenen Asylpolitik sind nirgends 
sichtbarer als hier. Die Sicher-
heitslage ist desolat und Basel die 
gewalttätigste Stadt. Damit muss 
Schluss sein! Deshalb wollen wir 
dafür kämpfen, dass die Schweiz 
wieder Schweiz wird. Ein Land, in 
dem sich Arbeit lohnt, der Staat 
möglichst viel Freiheiten lässt und 
in dem Bürger sicher leben kön-
nen. Dafür kämpfen wir. 

Pascal Messerli, 
Parteipräsident 

SVP Basel-Stadt.
Foto: zVg

FORUM der Parteien

Für eine sichere Zukunft in Freiheit.

Liste 12 in den Nationalrat

Stefan  Daniela   Laetitia Joël

Suter Stumpf Block Thüring

Christian Von Wartburg
Grossrat, Präsident der GPK, 

Vizepräsident des Oberrheinrats, 
Nationalratskandidat. 

Foto: zVg

FORUM der Parteien

Gelebtes Europa 
am Oberrhein 
Vor sieben Jahren übernahm ich 
die Leitung der Schweizer Dele-
gation des Oberrheinrats. Dieses 
trinationale Parlament sucht Lö-
sungen für grenzüberschreitende 
Probleme und ist ein Forum für die 
länderübergreifende politische 
Information. Wir versuchen dabei 
gegenüber den Zentren in Paris, 
Berlin und Bern mit einer gemein-
samen Stimme zu sprechen und 
damit für die spezifi schen Interes-
sen der Grenzregionen einzuste-
hen. So setzen wir uns für grenz-
überschreitenden Umweltschutz 
ein, kämpfen für ein leistungsfä-
higes trinationales S-Bahn-Netz 
und helfen mit bei der Gestaltung 
guter Rahmenbedingungen für 
Grenzgänger:innen. 

Wie wichtig diese Vernetzung 
über Grenzen hinweg plötzlich 
werden kann, zeigte die Pan-
demie, als quasi über Nacht die 
Grenze zu war. Dank den direkten 
Kontakten konnte rasch nach Lö-

sungen gesucht und den Haupt-
städten klargemacht werden, wie 
sehr wir hier aufeinander ange-
wiesen sind. 

Ich hatte anfänglich keine Vor-
stellung, was mich im Oberrhein-
rat erwartet. Heute, Jahre später, 
gehört diese grenzüberschreiten-
de Tätigkeit zum Schönsten, was 
ich in der Politik erleben darf. Es 
ist ein Privileg, über Grenzen hin-
weg denken zu dürfen und sich 
gemeinsam mit Menschen aus 
Frankreich und Deutschland für 
konkrete Verbesserungen für die 
Menschen am Oberrhein einzu-
setzen. Diese Arbeit bestätigt auch 
immer wieder mein Vertrauen in 
eine Zukunft Europas. Deshalb 
stehe ich mit Herz ein für eine 
Schweiz, die dazugehören will, 
und für eine Schweiz, die bereit 
ist, ihren Beitrag für die Zukunft 
Europas zu leisten. Warum soll im 
Grossen nicht gelingen, was im 
Kleinen funktioniert?

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen – Bruderholz

HAFTUNG FORUM-INSERAT: Im «Forum der Parteien» sowie in ande-
ren Foren (z.B.) «Politikbeobachter» können sich die Parteien 
und politischen Gruppierungen frei äussern, also ihre Anlie-
gen, parteibezogene Aktualitäten und politische Ziele publi-
zieren. Für die einzelnen Beiträge übernimmt die Redaktion 
der Gundeldinger Zeitung keine Verantwortung. Für den In-
halt haftet die jeweilige Partei.

FORUM-INSERAT: Senden Sie Ihren Artikel (Word, 1650 Zeichen/Leerzeichen) für das «Fo-
rum der Parteien» mit Foto (jpg) und Parteienlogo ganz einfach an: gz@gundeldingen.ch. 
Normalausgaben: Fr. 360.–, Grossaufl agen: Fr. 410.– (exkl. 7,7% MwSt) pro Forum.
 Thomas P. Weber
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Maler- und Gipserarbeiten

Tibor Hajdu
Geschäftsinhaber

Hajdu Unterhaltsarbeiten GmbH
Tannerstrasse 17, 4142 Münchenstein

Tel. +41 79 228 17 72

mail@hajduservices.ch
www.hajduservices.ch

•  Baureinigungen
•  Büros
•  Fabrikationsgebäude
•  Fenster inkl. Rahmen
•  Gastgewerbe
•  Hauswartungen
•  Oberflächenbehandlung
•  Öffentliche Einrichtungen
•  Schaufenster

First Cleaning Service GmbH
R e i n i g u n g s i n s t i t u t

Erlenstrasse 27a • 4106 Therwil
Telefon 061 361 44 51

info@firstcleaningservice.ch
www.firstcleaningservice.ch

•  Spannteppiche
•  Sportstudios
•  Treppenhäuser
•  Umzugsreinigungen
•  Wohnungen

Leimgrubenweg 9
4053 Basel 
061 461 20 11 
brocki-basel@jsw.swiss 
www.brocki-jsw.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 12–18 h
Sa 10–16 h
Wir räumen, entsorgen  
und richten neu ein.

neu im Dreispitz

Verehrte Leserinnen und Leser!
Vergessen Sie bitte nie, dass Sie das 

Erscheinen der Gundeldinger Zeitung den 

Inserenten zu verdanken haben! Denken Sie 

bei Ihren Einkäufen und Bestellungen daran. Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch

Güterstrasse 89/91

Das «Bowling-Haus»-Loch
Wir haben die Bauherrschaft 
WIMAG Weibel Immobilien AG, 
betreffend der Neuüberbauung 
«Bowling-Haus» an der Güterstra-
sse 89/91 erneut gefragt, was jetzt 
dort Neues entstehen wird und ob 
wir eine Visualisierung erhalten.

Die Aussage ist immer noch die 
gleiche: «Es wird einen Neubau ge-
ben. Zurzeit können wir aber immer 
noch nichts sagen. Wir sind in einer 
weiteren Planungsphase von abge-
änderten Plänen. Auch die Stadtbild-

kommission prüft noch das Ausse-
hen des Neubaus. Sobald auch alles 
bewilligt ist, senden wir Ihnen Infor-
mationen und eine Visualisierung. 
Wir können Ihnen aber hier einige 
Informationen vorab geben: Gewer-
be im EG und Wohnungen in den 
OGs. Zur Miete. Blockrandbebauung 
auch auf Seite Meret Oppenheim-
Strasse.» 

Wir danken Martin Briner, Ge-
schäftsleiter der WIMAG für diese 
Kurzinfos. ■

Im Bauloch 
beim ehe-

maligen 
«Bowling-

Haus» wird 
im Moment 
nicht gear-

beitet. 
Foto: 

Thomas P. 

Weber

Neues Primarschulhaus auf dem Areal Walkeweg
GZ. Auf dem Areal Walkeweg soll 
ein neues Primarschulhaus für 
18 Klassen mit zwei Turnhallen, 
einer Tagesstruktur sowie zwei 
Doppelkindergärten entstehen. 
Dafür beantragt der Regierungs-
rat beim Grossen Rat 56,2 Millio-
nen Franken. Das Schulhaus soll 
hinsichtlich CO2-Bilanz bei der 
Erstellung und im Betrieb Vor-
bildcharakter haben. Für den Bau 
kommen – wo immer möglich – 
nachwachsende Rohstoffe, Recyc-
lingbeton und ReUse-Bauteile zum 
Einsatz. Die eigene Energie- und 
Wärmeversorgung wird durch 
Erdsonden-Wärmepumpen und 
Photovoltaikanlagen erreicht. Zur 

stehen im Rahmen des kantonalen 
Wohnbauprogramms 1000+ preis-
günstige Wohnungen für rund 
650 Menschen sowie grosszügige 
Naturfl ächen und eben ein neues 
Primarschulhaus. Die neue Schule 
Walkeweg wird aus drei Gebäuden 
bestehen: dem Klassentrakt, dem 
Tagesstruktur-Gebäude und dem 
Aulagebäude. Unter dem Klas-
sentrakt werden zwei Turnhallen 
erstellt. Der Baustart ist für das 
1. Quartal 2025 vorgesehen. Damit 
könnte das Schulhaus im August 
2027 seinen Betrieb aufnehmen. 
Einen entsprechenden Ratschlag 
hat der Regierungsrat an den Gros-
sen Rat überwiesen. ■

Visualisierung Schulhaus Walkenweg.  Visualisierung: zVg/© Aequipe GmbH

Verbesserung des Stadtklimas wer-
den grosskronige Bäume gepfl anzt 
und das Schwammstadt-Prinzip 
umgesetzt.

Das Areal Walkeweg ist eines 

der grösseren Entwicklungsge-
biete des Kantons und liegt in 
unmittelbarer Nähe der Areale 
Dreispitz, Wolf und des Irène Zur-
kinden-Platzes. Auf dem Areal ent-

Start der neuen KV-Lehre
GZ. Mitte August starteten rund 
12’000 Jugendliche die reformier-
te KV-Lehre. Es ist die grösste Re-
form seit zwei Jahrzehnten. Neu 
liegt der Fokus der beiden kauf-
männischen Lehren «Kauffrau/-
mann EFZ» und «Kauffrau/-mann 
EBA» ganzheitlich auf den Hand-
lungskompetenzen. Mit der neuen 
Ausrichtung der Grundausbildung 
wird die Weiterentwicklung des 

Berufs sichergestellt und der Nach-
wuchs optimal auf die Herausfor-
derungen der Arbeitswelt vorbe-
reitet. 

Das KV ist die beliebteste Grund-
bildung der Schweiz, Melinda Ban-
gerter, Leiterin Bildung des Kauf-
männischen Verbands Schweiz, 
ist erfreut über die neue Lehre: 
«Die wegweisende KV-Reform 

tritt nach sechs Jahren intensivs-
ter Vorbereitung in Kraft. Ich bin 
fest davon überzeugt, dass nun 
die Weichen für eine erfolgreiche 
Weiterentwicklung des KV-Berufs 
im Zeitalter der Digitalisierung ge-
stellt sind.» 

Mit der Neuausrichtung der Leh-
re liegt der Fokus neu ganzheitlich 
auf den berufl ichen Handlungs-
kompetenzen. Diese sind auf die 

Bedürfnisse des Arbeitsmarkts 
ausgerichtet und befähigen die 
Jugendlichen, ihr Arbeits- und 
Privatleben selbstständig zu ge-
stalten. Die neue Ausrichtung 
ermöglicht, besser auf die unter-
schiedlichen Voraussetzungen 
und Stärken der Lernenden sowie 
auf die Bedürfnisse der Lehrbetrie-
be und Branchen einzugehen. ■
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Fertig «Tellplatz-Gespräche ’23»

Am vorletzten Dienstag, fand im Restaurant 
L’Esquina die letzten sommerlichen «Tellplatz-
Gespräche» im Jahre 2023 statt. 

Den ganzen Sommer hindurch, ausser am 
Di, 1. August, nahmen, immer am Dienstag-
Abend, ein bunt gemischter «Haufen» locker 
und gesellig an den beliebten offenen «Tell-
platz-Gesprächen» teil. Alternierend traf man 
sich im L’Esquina oder Tell3 und jedermann 
und jedefrau war willkommen. Es waren auch 
immer wieder Regierungsräte von Basel-Stadt 
und Baselland, Grossrätinnen und Grossräte, 
Landräte und Landrätinnen, Quartiergrössen, 
Vereinspräsidenten, Bewohnerinnen und Be-
wohner sowie weitere Persönlichkeiten anwe-
send. Eine lockere, sympathische Quartier-Be-
gegnung, die von David Friedmann und Patrick 
Loeb im Sommer 2020 ins Leben gerufen wur-
den und ab Juni 2024 wiederum stattfi nden 
werden. Thomas P. Weber

Impressionen von den Tellplatz-Gesprächen, herr-
lich festgehalten und aufgenommen von Fotograf 
František Matouš sowie von Thomas P. Weber.



13

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

, 2
3

. A
u

g
u

st
 2

02
3

Dreispitz Nord: 

Stand der Arbeiten – Nächste Schritte 2023
Aus einem aktuellen Mail an die 
Gundeldinger Quartierkoordina-
tion:  «Zusammen mit den beiden 
Projektpartnern Christoph Meri-
an Stiftung und Genossenschaft 
Migros Basel habe ich Ihnen am 9. 
Februar 2023 die Entwürfe der Pla-
nungsmassnahmen für die Entwick-
lung Dreispitz Nord im Sinne einer 
‹Vorschau› vorgestellt. In diesem 
Zusammenhang habe ich darüber 
informiert, dass die öffentliche Plan-
aufl age im zweiten Quartal dieses 
Jahres erfolgen würde. Die Planauf-
lage wird sich nun verzögern», teilt 
uns Marc Février (Projektleiter 
Baudepartement Basel) mit und 
weiter: «Warum gibt es eine Verzö-
gerung? Das Projekt ‹Dreispitz Nord› 

Vision Dreispitz Nord, mit den drei markanten Hochhäusern. Unten gut er-
kennbar die Güterstrasse. Die Planung verzögert sich. 
 Illustration: zVg/Herzog&deMeuron

ist ein fein ausbalanciertes Projekt. 
Die wirtschaftliche Tragfähigkeit 
ist dabei eine zentrale Vorausset-
zung für dessen Entwicklung. Seit 
Planungsbeginn im 2017 hat sich 
die Marktsituation stark verändert. 
Nebst den Auswirkungen dieser Ent-
wicklung muss der Kanton auch eine 
neue Praxis zur Mehrwertabgabe 
bei so grossen Arealen wie ‹Dreispitz 
Nord› entwickeln. Sobald diese Punk-
te geklärt sind, kann die öffentliche 
Planaufl age erfolgen. Dies wird vo-
raussichtlich im Jahr 2024 sein. Ich 
werde mich rechtzeitig wieder bei 
Ihnen melden. Ich danke Ihnen für 
Ihr Verständnis und stehe Ihnen bei 
Fragen wie immer gerne zur Verfü-
gung.» – Marc Février.

Kundenservice

�

Neu- / Umbauten

�

Kommunikation



Ihr Elektriker für  
alle Fälle
BSK Baumann+Schaufelberger Kaiseraugst AG
Thiersteinerallee 25 | 4053 Basel 
061 331 77 00 | basel@bsk-ag.ch | www.bsk-ag.ch
Standorte in der Region Basel und im Fricktal

�
Automation

�

E-Mobility

Hecken 
schneiden:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Am 27. August feiert die BewegungPlus Basel 

ihr 70- jähriges Bestehen. Herzlich laden wir Sie 

zu diesem Anlass ein, unsere Räumlichkeiten zu 

besuchen. Wir beginnen den Anlass mit einem 

Gottesdienst um 10:00 Uhr, mit anschliessendem 

Apéro.

Für Kinder steht ab 13:30 bis 16:00 Uhr eine Spiel-

strasse offen. Im Verlauf des Nach-

mittags wird ihnen zudem ein Zvieri 

angeboten. Der Anlass fi ndet in den 

Gemeinderäumlichkeiten am Winkel-

riedplatz 6, 4053 Basel statt.

seit 1953

IHRE FRISCHLUFTFANATIKER VON DER

ARBEITEN IM GRÖSSTEN 
BÜRO DER STADT...

0800 206 100 KURIERZENTRALE.CH

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

LEHENMATTSTRASSE 330, 4052 BASEL

ANMELDEN SAMMELN ABHOLEN LASSEN

61
erin Brenneis

ww.viva-gartenbau

Jo gärn!
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Heisser Sommperapéro 

Es ist Tradition, dass die Handels-
kammer beider Basel kurz HKBB 
am ersten Dienstag nach den Feri-
en zu ihrem Sommerapéro auf der 
Terrasse in luftiger Höhe mit Blick 
auf die Basler Skyline an der St. Ja-
kobs-Strasse 25 einlädt. Gegen 170 
Persönlichkeiten aus Wirtschaft, 
Politik und Gesellschaft tauschten 
sich über wirtschaftspolitische Ent-
wicklungen aus. 

Elisabeth Schneider-Schneiter
(Präsidentin HKBB und Nationalrätin), 
betonte in ihrer Begrüssung wie 
wichtig stabile wirtschaftliche Be-
ziehungen zum Ausland für den wei-
teren Erfolg der Region Basel sind 
– insbesondere mit der wichtigsten 
Handelspartnerin der Schweiz, der 
EU. Martin Dätwyler (Direktor 
HKBB und Landrat) wünschte sich, 
dass Wirtschaft, Politik und Gesell-
schaft ihre Kräfte bündelten, damit 
die Region Basel auch weiterhin 
der treibende Wirtschaftsmotor der 
Schweiz bleibt.

Die 360-Grad-Aussicht ist wirk-
lich imposant – von der Terrasse 
aus über ganz Basel. Es war heiss 
auf der Terrasse, trotzdem herrsch-
te eine lockere, fröhliche Atmosphä-

re. Besuchen Sie mal die HKBB-
Seite. Sie werden staunen, was der 
24-köpfi ge Vorstand und das über 
50-köpfi ge Team alles leistet.

Als Überraschung tauchte Dani 
von Wattenwyl auf, nahm das 
Mikrophon und ging zu den Mitglie-
dern: «Jetzt habt Ihr die Chance, 
den HKBB-Verantwortlichen Fragen 
zu stellen oder Wünsche anzubrin-
gen». Der erste Interview-Partner 
war BLKB-CEO John Häfl efi nger 
und der letzte, der Grüne Gross-
rat und CEO der «Kurierzentrale». 
Jérôme Thiriet. Thiriet meinte, 
dass er von dem Interview etwas 
überrumpelt worden sei. Im allge-
meinen sei er aber zufrieden mit 
der Arbeit der HKBB und freue sich 
aufs Buffett. Dani blieb dann nichts 
mehr anderes übrig, als das Buffett 

Der «heisse» Sommerapéro der HKBB – «Freude herrscht». 
 Fotos: Thomas P. Weber

(Immer v.l.n.r.): Patricia von Falkenstein (Nationalratin, BS, LDP), BS-Regie-
rungsrat Lukas Engelberger (Die Mitte), Martin Dätwyler (HKBB-Direktor, 
Landrat, FDP) und Saskia Schenker (Landrätin, FDP). 

Hans-Peter Wessels (SP, alt BS-
Regierungsrat) und Isaac Reber (BL-
Regierungsrat, Grüne)

Marco Fischer (ehem. Vizepräsi 
HKBB) und Dani von Wattenwyl (un-
ter anderem Theater-Direktor Kultur-
huus Häbse)

Ein kurzes 
 Interview mit 

BLKB-CEO 
John  Häfelfi nger 

führte 
Überraschungs-

moderator 
Dani von 

Wattenwyl.

BS-Regierungsrätin Stephanie Ey-
mann (LDP) und Sandra Sollberger 
(Nationalrätin, BL, SVP)

Baloise Basel

Beat Braun, Generalagent

Aeschengraben 21, 4051 Basel

Telefon +41 58 285 67 80

basel@baloise.ch

www.baloise.ch/generalagentur-basel

Grosse Zukunftspläne? 
Gemeinsam machen  

wir Träume wahr.

2
3

9
2

3
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Eric Nussbaumer (Nationalrat, BL, SP) Tobias 
Bossard (SRF Korrespondent) und Claude Janiak 
(Ehem. Nationalratspräsident, Ständerat, BL, SP).

Patrick Huber (Gemeinderat Riehen, 
Die Mitte) und Balz Herter (Grossrat, 
Präsident Die Mitte BS).

Eva Herzog (Ständerätin, BS, SP) 
und Carlo Conti (Advokat, alt BS-
Regierungsrat).

Marco Galli (ETH-Bauingenieur und 
Koordinator Bahnknoten BS) und 
Conrad Jauslin (VR-PR Jauslin Steb-
ler AG, Präsident NQVB und Quar-
tierOase, FDP). Diese beiden Her-
ren kümmern sich unter anderem 
ingenieurtechnisch um die Margare-
thenbrücke.

Jasmin Fürstenberger (Leiterin Kom-
munikation HKBB, Mitglied der GL), 
und Antonia Pidner (ebenfalls Kom-
munikation HKBB).

Stellvertretend für die vielen fl eissi-
gen HKBB-Helfer:innen: Johanna 
Flury (seit 18 Jahren bei HKBB) und 
Nicole Denzler (seit 8 Jahren bei 
HKBB).

BS-Regierungsrat Conradin Cramer (LDP), Gianna Hablützel-Bürki (Gross-
rätin, SVP), Tochter Demi Hablützel (Präsidentin Junge SVP BS), Christian 
Moesch (Grossrat FDP) und Beat Braun (Generalagent Basler Versicherun-
gen, Grossrat FDP). 

Sascha Jäger (Direktor Kraftwerk Birsfelden), BS-Regierungsrätin Esther 
Keller (GLP), Sven Inäbnit (Landrat FDP), Martin Dätwyler (HKBB-Direktor, 
Landrat FDP), Andreas Büttiker (VR-Präsident Primeo Energie) und Frédéric 
Monard (CEO BLT). 

Andi Meier (Stv. Direktor HKBB), HKBB-Präsidentin Elisa-
beth Schneider-Schneiter (Nationalrätin, BL, Die Mitte), alt 
BS-Regierungsrat Baschi Dürr (FDP) und Thomas Kramer 
(Chefredaktor Basel aktuell).

Jérôme Thiriet (CEO Kurier-
zentrale GmbH, Grossrat 
Grüne) und Maya Graf 
(Ständerätin BL Grüne). 
Fotos: Thomas P. Weber

zu eröffnen. Wer sonst noch von 
den vielen Persönlichkeiten aus 
Wirtschaft, Politik und Gesellschaft 
anwesend war, erfahren Sie auf die-

ser «Kopfsalat»-Doppelseite – so 
nennen wir die Foto-Portrait-Seiten. 

 Thomas P. Weber

Für die Zukunft:
Klimafreundliche Energien. 
Intelligente Infrastrukturen. 
Smarte Services. 
Innovative Wärme.

#lichtaufgehen
Ihre Emotion. Unsere Energie.

Hol dir
Hühnerhaut
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Gastrotipps - Sommerzeit
GartenwirtschaftGartenwirtschaft

Binningen – Gastrobetriebe
Restaurant Jägerstübli

Gül Yüksel

Hauptstrasse 112

4102 Binningen

Tel. 061 421 29 08

Natel 076 776 88 94

jaergerstuebli4102@

gmail.com

Mo – Fr 11.00 – 14.00 Uhr

und  17.00 – 23.00 Uhr

Sa  17.00 – 23.00 Uhr

So geschlossen

Rustikale Schweizer Küche für die 

ganze Familie

Neu haben wir auch 

am Montag offen.

Wir wär's mit einem 

feinen Fondue?

Gundeli-Bruderholz – Gastrobetriebe
Name/Adresse Öffnungszeiten/Uhr Küche Infos/Internet

Bar+Restaurant 100

Güterstrasse 100

Tel. 061 271 31 58

Mo 10.00 – 15.00 Uhr

Di – Fr 10.00 – 14.00 Uhr

 16.00 – 00.00 Uhr

Sa 16.00 – 23.00 Uhr

So geschlossen

Europäische- und thailändische 

Spezialitäten

www.bar100.ch

BackwarenOutlet

Güterstrasse 120

und

Zwinglihaus

Gundeldingerstr. 370

Mo 07.30–19.00

Di–Fr 06.30–19.00

Sa 07.30–18.00

Mo, Mi, Fr 14.00–18.00

Bio-Holzofenbrot, Patisserien, 

Salate, Sandwiches etc. rund 1/2 

Bäckerpreis / Obst & Gemüse 

querbeet zu 3.00/kg

www.backwarenoutlet.ch

Café Bruderholz

Bruderholzallee 169

4059 Basel

Tel. 061 322 7777

Mi – Fr 09.00 – 18.00 Uhr

Sa + So 09.00 – 17.00 Uhr

Salzige und süsse

Köstlichkeiten.

Auch glutenfreie und

vegane Optionen.

www.cafebruderholz.ch

Café Momo

Bruderholzstrasse 108

4053 Basel

Tel. 061 367 86 00

täglich von 11 – 16 Uhr 

(während den Sommer-

ferien bleibt das Café 

Momo jeweils an den 

Samstagen geschlossen)

Unser schattiger Garten lädt 

sie in den Sommermonaten ins 

Grüne ein. Geniessen Sie in ruhiger 

 Atmosphäre ein Mittagessen der 

leichten Sommerkarte mit frischen 

Salaten und verweilen Sie im Café 

Momo. 

www.momobasel.ch

Pasticceria Caffetteria

Da Graziella

Dornacherstrasse 283

4053 Basel

Mo – Sa 06.00–18.30 Uhr

So 08.00–14.00 Uhr

Italienische Pasticceria und 

Caffetteria. Salzige und süsse 

Köstlichkeiten zum Mitnehmen 

oder vor Ort zu geniessen.

Schöner schattiger Garten.

www.dagraziella.com

Feldbergstr. 74 (im Kleinbasel)

Dornacherstr. 283 (im Gundeli)

Aeschenvorstadt 24 

(im Drachencenter)

St. Jakobs-Strasse 397 

(im St. Jakob-Park)

Restaurant Laufeneck, 

Münchensteinerstrasse 

134/ Ecke 

Laufenstrasse

Tel. 061 331 17 86

Mo–Fr 11.00 – 14.00 Uhr

 17.00 – 23.00 Uhr

Sa 17.00 – 23.00 Uhr

So geschlossen

Gutbürgerliche

schweizerische und

internationale Spezialitäten

www.laufeneck.ch

TRADIZIONI REINTERPRETATE

TRADITIONEN NEU INTERPRETIERT

Ristorante Valentino

Güterstrasse 183, 

CH-4053 Basel 

Tel. 061 506 85 22  

info@ristorante-

valentino.ch

Di – Fr 11:30 – 14:00 Uhr

 18:00 – 23:00 Uhr

Sa 18:00 – 24:00 Uhr

Sonntag und Montag 

geschlossen

Italienisch www.ristorante-valentino.ch

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! 

Gundeldinger Zeitung AG, Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel, 

Telefon 061 271 99 66, gz@gundeldingen.ch – www.gundeldingen.ch

Alle Erscheinungsdaten auf 

www.gundeldingen.ch

Sommer-Aktion 2023 für Restaurants, Cafés und Take-Away: pro Eintrag nur CHF 50.–
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«Gute Luft» am Baumgartenweg
Das 3. Baumgartenwegfest war 
auch ein Welt- und Generationen-
treffen. Die kleine Elina geniesst 
die breite Strasse auf unsicheren 
Beinchen und Mika tanzt und 
klatscht vor Vergnügen als das ar-
gentinische Tanzpaar einen Hauch 
Buenos Aires ins Gundeli trägt, 
und auch der kranke Nachbar 
wagt ein paar Schritte vors Haus, 
um die Ausgelassenheit zu genies-
sen. Alle tragen zur heiteren Stim-
mung an diesem warmen Som-
merabend bei, mit feinen Salaten, 
vietnamesischen Frühlingsrollen, 
veganen Getreideklösschen und 

einem gluschtigen Dessertbuffet. 
An der Tauschbörse wechseln hüb-
sche Gegenstände die Strassensei-
te. Der Regen hat die Kreidenküns-
te rasch weggewaschen, doch die 
bunte, von Aline selbst angefer-
tigte Girlande wird weiterhin die 
Strasse zieren, als Lockruf für die 
Begegnungszone.
 Katja Müggler

Ein argentinisches Tanzpaar, Mar-
cela Trapé und Alberto Català, 
 brachte einen Hauch Buenos Aires 
ins  Gundeli. Foto: zVg

www.lesquina.ch
Reservationen: 
061 361 20 00
#lesquina

• Wöchentlich wechselnde 
 Tagesmenus

• Tapas & Vino

• Erfrischende Drinks & Cocktails

Auch Take-Away

Bar + Restaurant 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 271 31 58
www.restaurantbar100.ch
Europäische und thailändische Gerichte

Öffnungszeiten: Mo 10–15 Uhr, Di bis Fr 10–14/16–00 Uhr 

 Sa 16–23 Uhr. Sonntag geschlossen!

Geniessen Sie in unserem schönen 
Garten thailändische, schweizerische 
oder europäische Gerichte/
Spezialitäten. 
Auch Take-Away.

Geniessen Sie 
einen Apéro, 
einen Kaffee 
oder chillen Sie 
einfach bei uns.

TRADIZIONI REINTERPRETATE

TRADITIONEN NEU INTERPRETIERT

Dienstag bis Freitag 11:30–14:00, 18:00–23:00 und Samstag 18:00–00:00

Güterstrasse 183, Basel — Reservationen unter 061 506 85 22 oder auf ristorante-valentino.ch

«Wir freuen uns auf Ihren Besuch.»
Ihre Gastgeber Lidia und Daniele Rovetto
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Sa, 26. August 2023

Internationale Fledermausnacht 
in den Merian Gärten
GZ. Am Samstag, 26. August 2023 
fi ndet zum zweiten Mal die Inter-
nationale Fledermausnacht in den 
Merian Gärten statt. Besuchende 
haben die Möglichkeit, den Fleder-
mäusen ganz nah zu kommen. Ein 
Programm für die ganze Familie 
mit Expertenstationen, Fleder-
mausquiz, Kurzführungen, gros-
ser Fledermausexkursion, Som-
merbar und Stockbrot am offenen 
Feuer. In Kooperation mit Pro Chi-
roptera. 

Zum Programm: Start ab 17 Uhr 
beim Lehmhaus in den Merian 
Gärten. Rund ums Thema Fleder-
mäuse: Experten des Vereins Pro 
Chiroptera und den Merian Gärten 
geben Auskunft über Fledermäuse 
und ihre Lebensräume. Um 17.30, 
18.30 und 19.30 Uhr fi nden Kurz-
führungen statt. Um ca. 21.30 Uhr 
beginnt die grosse Nachtexkursi-
on: die Besuchenden sind in den 
dunklen Gärten unterwegs und 
orten die Fledermäuse mit Ultra-

schalldetektoren. Während die 
Besuchenden aufs Eindunkeln und 
den Beginn der grossen Fleder-
mausexkursion warten, können 
Sie sich auf die Liegestühle um die 
Feuerschalen setzen, Stockbrot 
am offenen Feuer zubereiten und 
die Stimmung geniessen. Zur Er-
frischung gibt es eine Sommerbar 
mit kühlen Getränken. 

Infos: www.meriangaerten.ch/
fl edermaus. ■

Fr, 8. und Sa, 9. September im Filter 4 – Bruderholz

Tanztheater «Shallow waters» –
Der Katastrophe entgegentanzen
GZ. Wiederum fi ndet im Septem-
ber das Tanztheater «Shallow wa-
ters» im Filter 4 an der Reservoir-
strasse auf dem Bruderholz statt. 
«Shallow Waters» ist ein einstün-
diges Tanztheaterstück, das sich 
mit der Wasserknappheit ausei-
nandersetzt. Inspiriert durch das 
Buch «Die Geschichte des Wassers» 
von Maja Lunde tanzt eine Gruppe 
Überlebender gegen die Umwelt-
katastrophe an. 

In einer von Trockenheit be-
drohten Umgebung bewegt sich 
eine Gruppe Tänzer:innen auf der 
Suche nach Wasser. Als ein einge-
spieltes Team und Kollektiv, das 

seit Jahren in dieser ausgedörrten 
Welt zusammenlebt, haben sie 
gemeinsame Rituale entwickelt. 
Aber auch jede/r Einzelne von ih-
nen verfolgt seine/ihre eigenen 
Interessen. 

Die ineinanderfl iessenden Bil-
der von «Shallow Waters» sind 
nicht chronologisch, sondern bil-
den eine fesselnde Collage aus ver-
zweifelter Dekadenz, Hoffnungs-
losigkeit und dem ekstatischen 
Zelebrieren des Endes. «Shallow 
Waters» wurde am Strand von Kor-
sika geprobt. Der Sandboden bot 
ideale Voraussetzungen und half 
den Tänzer:innen, den physischen 

Anforderungen des Stücks, das 
auch im Filter4 auf Sand gespielt 
wird, gerecht zu werden. 

Regie, Choreografi e, Produk-
tion: Sebastian Zuber; Regie und 
Produktionsassistenz: Anna Fried-
rich; Tanz: Jefta Tanate, Anna Virk-
kunen, Gotautė Kalmatavičiūtė, 
Elina Lindfors, Chris-Pascal Eng-
lund Braun, Alison Adnet. 

Vorverkauf unter eventfrog.ch. 

Weitere Infos: 
https://linktr.ee/
shallowwatersprojekt 
und 
www.sebastianzuber.com. ■Fo

to
: 
©
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Externes Fahrdienstpersonal für Tramersatz 
nach Brückensperrung Ende Juni 2023
GZ. Seit Ende Juni 2023 hat die 
SBB den Tramverkehr über die 
Margarethenbrücke aus Sicher-
heitsgründen untersagt. Seither 
ist eine relevante Achse für die 
Basler Verkehrs-Betriebe (BVB) 
gesperrt. Es musste deshalb ein 
Tramersatz mit Bussen eingerich-
tet werden, der zwischen den Hal-
testellen Heiliggeistkirche und 
Binningen Kronenplatz verkehrt. 
Für die Erbringung dieser Fahrleis-
tung beauftragt die BVB nun seit 
14. August 2023 bis Ende Jahr eine 
externe Firma: die MZ Dienstleis-
tungs AG stellt seit 14. August 2023 
befristet bis 31. Dezember 2023 
bis zu zwölf Bus-Chauffeusen und 

-Chauffeure. Dieses externe Fahr-
dienstpersonal wird nur auf der 
Tramersatzstrecke zwischen den 
Haltestellen Heiliggeistkirche und 
Binningen Kronenplatz im Einsatz 
sein. Die BVB geht davon aus, dass 
die SBB für die daraus entstehen-
den Kosten aufkommen wird. Die 
BVB schult das externe Fahrdienst-
personal im Vorfeld auf eigenen 
Gelenkbussen.  ■

Die Tramersatz-Busse zwischen 
Heiliggeistkirche und Kronenplatz 
(Binningen) werden durch externe 
Bus-Chauffeusen und -Chauffeuren 
gelenkt.  Foto: Martin Graf

Tangobrunch 
im GundeliDräff

9. September, ab 11 Uhr
GundeliDräff, Solothurnerstrasse 39  

079 470 61 49 (sms)
www.tango50plus.ch

Haben Sie

Weine & 
Spirituosen,

die Sie nicht trinken?

076 392 03 92
(Barzahlung)



19

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

, 2
3

. A
u

g
u

st
 2

02
3

Offene Türen bei der Lungenliga
Samstag, 2. September 2023

Wie fit bin ich? 
In den Luftikus pusten und sich  
mit Freunden messen oder 
Lungen  leistung medizinisch testen 
und  Ergebnisse erklären lassen.

Oft müde am Tag? 
Schlafapnoe-Risiko testen und sich 
 beraten lassen.

Was gibt es für den Magen? 
Grillspezialitäten, Kaffee und 
 Kuchen  sowie Glace  offerieren 
wir zum  Selbstkostenpreis.* 
 Gratisgetränke von Eptinger.

Atemberaubende Preise 

 gewinnen? 
Versuchen Sie Ihr Glück bei der 
 Tombola und gewinnen Sie Preise  
im Wert von bis zu CHF 500.–.

Schauen Sie vorbei! 
Mittlere Strasse 35, Basel 
11.30 bis 16 Uhr

Erfahren Sie mehr unter llbb.ch

*Alle Einnahmen kommen in unseren Spendentopf.

Atemfest 2023: Offene Türen bei der Lungenliga

Atemfest 2023 – Wissenswertes 
rund um die Lunge
Atemfest 2023: Spass, Unterhal-
tung und Gesundheitsvorsorge 
mit der LLBB

Am 2. September fi ndet nach 
fünf Jahren wieder das Atem-
fest der Lungenliga beider Basel 
(LLBB) statt. Dabei stehen nicht 
nur Spass und Unterhaltung im 
Vordergrund, sondern auch die 
Möglichkeit, etwas für die eigene 
Gesundheit zu tun. Die Lungenliga 
beider Basel unterstützt mehr als 
6000 Menschen mit einer Atem-
behinderung und setzt sich für die 
Prävention, Früherkennung und 
Behandlung von Lungenkrankhei-
ten ein. Sie berät, unterstützt und 

Joel Kaiser, 
dipl. Pfl ege-
fachmann im 
Beratungs-
gespräch mit 
einer Patientin 
der LLBB. 

Klientinnen und Klienten auf dem alljährlichen O2 Treffen, begleitet von den 
Mitarbeitenden der LLBB.  Fotos: zVg

informiert Betroffene und ihre An-
gehörigen. Das Atemfest bietet die 
Möglichkeit, sich über verschie-
dene Lungenerkrankungen zu 
informieren und einen Risikotest 
durchführen zu lassen. Am Atem-
fest erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Programm für die ganze 
Familie. Neben verschiedenen Ak-
tivitäten und Spielen rund um das 
Thema Atmung gibt es zahlreiche 
Informationsstände, an denen sich 
die Besucher*innen über verschie-
dene Lungenerkrankungen infor-

mieren können. Expert*innen der 
Lungenliga beantworten gerne 
Fragen und stehen für Gespräche 
zur Verfügung. Ein besonderes 
Highlight des Atemfestes ist der 
Lungenfunktionstest. Hier ha-
ben die Besucher*innen die Mög-
lichkeit, ihre Lungenkapazität 
zu messen und ihre persönliche 
Leistungsfähigkeit zu testen. Die-
ser Test ist nicht nur informativ, 
sondern auch unterhaltsam ge-
staltet, um den Besuchern einen 
spielerischen Zugang zum The-
ma Atmung zu ermöglichen. Das 
Atemfest fi ndet am 2. September 
von 11.30 bis 16.00 Uhr im Hinter-
hof der Lungenliga beider Basel 
statt. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Besucher*innen und einen 
spannenden Tag rund um das 
 Thema Atmung und Gesundheit. 

Kontakt LLBB: 
Cheryl Dürrenberger, Leitung 
Kommunikation, Marketing und 
Fundraising, Tel. 061 269 99 68, 
Cheryl. duerrenberger@llbb.ch.

Maler- und Gipserarbeiten
Tibor Hajdu, Geschäftsinhaber

Hajdu Unterhaltsarbeiten GmbH
Tannerstr. 17, 4142 Münchenstein 
Tel. +41 79 228 17 72, mail@hajduservices.ch

www.hajduservices.ch

Tangobrunch 
im 

GundeliDräff
9. September, ab 11 Uhr

GundeliDräff, 
Solothurnerstrasse 39  
079 470 61 49 (sms)

www.tango50plus.chDie Gundeldinger Zeitung orientiert
über alle Ereignisse in unseren Quartieren☞
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RIESENAUSWAHL auf ca. 500 m2

Antiquitäten / Bilder / Möbel / Nippes / Lampen / Taschen / LP & CD 

& DVD / Elektronik / Schmuck / Küchenmaterial / Schuhe / Werkzeug 

und vieles, vieles mehr!!!

50% auf alle angeschriebenen Preise!!!

Rest nach Absprache

Tel. 076 511 09 40 od. 061 312 90 90, info@roth-basel.ch

«2 Tage der offenen Tür»
Sa, 26.8., 10–19 Uhr und So, 27.08., 10–18 Uhr

Verpfl egung vom Grill und Getränke vorhanden

Singerstrasse 8

4052 Basel

(Autobahnausfahrt Basel 

City, neben Prodega)

15 Jahre Chäller-Brocki

Alles muss raus! 

Wir brauchen 

Platz für 

neues.

Donnerstag, 28. September
Treffpunkt: Eingangshalle um 15:00 Uhr
FÜHRUNG DURCH DAS HEIM
für Interessierte

Mittwoch, 13. September
Treffpunkt: Mehrzweckraum um 10:00 Uhr
ANDACHT reformierte Liturgie
mit Frau Pfarrerin Maria Zinsstag

REMINDER: Samstag, 26. AugustRREEMMMINNDDERRR: Saaammmsttagg, 226. Auuguust
Gartenfest mit Einweihung der Greencity WALL

Gartenfest
Mit musikalischer Begleitung vom 

Feldmusikverein und Spice Ramblers Jazzband 

Besuchen Sie uns im CAFÉ MOMO
Montag bis Sonntag 
und an Feiertagen von 11:00 bis 16:00 Uhr

Bruderholzstr. 104, 4053 Basel, Tel. 061 367 85 85

Öffentliches ProgrammÖÖffffffeennnttlliccchhheess PPrroggraammmm
September 2023SSeeeeppptteeemmmbbeerr 20233

Uhr

Feld

r

MO

Im Basler Kindertheater steht die junge Generation im Rampenlicht

«Auf den Brettern, die die Welt bedeuten»
Interview mit Mónica Wohlwend, 
Geschäftsführerin

GZ: Seit 2010 sind Sie die Intendantin 
des Theaters. Mit welchen Gefühlen 
schauen Sie auf die letzten 13 Jahre 
zurück?
Mónica Wohlwend (MW): Die Ein-
zigartigkeit des Theaters begeis-
tert und motiviert mich noch 
heute. Ein eigenes Haus indem 
ausschliesslich Kinder für Kinder 
und Erwachsene Theater spielen 
mit einem wunderbaren Bühnen-
bild, wie man es selten zu sehen 
bekommt.    

GZ. Das Basler Kindertheater wurde 
1970 gegründet und spielt bis heute 
an seinem Domizil im Schützen-
graben 9. Es war anfangs das erste 
Kindertheater der Schweiz und zu-
sammen mit Amsterdam das erste 
überhaupt in Europa. Wie erklären 
Sie den konstanten Erfolg des Thea-
ters, der seit über 50 Jahren hält?
MW: Ich denke, dass es kein Erfolgs-
rezept gibt. Solange man versucht, 
immer das Richtige zu tun, dies 
mit Leidenschaft und Herzblut ver-
bindet und Freude an der Arbeit 
hat, stellt sich auch Erfolg ein. Das 
Basler Kindertheater war schon 
immer etwas Einzigartiges, ein 
ganz spezieller Ort.   

GZ: Die Gesellschaft ist im Wandel. 
Kinder und Jugendliche surfen heute 
viel im Internet oder gamen. Bleibt 

da noch Zeit für kulturelle Freizeit-
beschäftigungen? 
MW: Die Freude und die Neugierde 
von Kindern und Jugendlichen auf 
der Bühne zu stehen und Erfahrun-
gen zu sammeln, haben sich in den 
letzten Jahren nicht verändert.

GZ. Im digitalisierten Zeitalter haben 
wir das Auswendiglernen beinahe 
verlernt. Die Wenigsten können die 
Telefonnummer ihrer Familienmit-
glieder aufsagen. Im Kindertheater 
müssen die Dialoge sitzen. Wie üben 
Sie die Texte ein?
MW: Die Schauspielkinder müssen 
mit gelerntem Text zur Probe kom-
men, damit bei der Probe die jewei-
lige Szene ausgearbeitet werden 
kann. Natürlich ist das nicht im-
mer einfach, aber bis zur Première 
hat es noch immer geklappt. 

GZ: Wie oft proben die Schauspiel-
Kinder? 
MW: Es wird 3-mal pro Woche ge-
probt und es fi nden ca. 25 bis max. 
30 Proben pro Produktion statt. 
Die Schauspielkinder erhalten ei-
nen detaillierten Proben-/Szenen-
plan. 

GZ: Die Vorstellungen sind höchst 
professionell, die Kostüme und das 
Bühnenbild grandios. Wie lange dau-
ern die Vorbereitungen für eine Pro-
duktion?
MW: Unser Zeitfenster ist relativ 
knapp, während ein Ensemble vor 

Publikum spielt, probt die andere 
Gruppe bereits an der nächsten 
Produktion. In der Regel haben wir 
10 bis 12 Wochen Zeit für die Vor-
bereitung einer Produktion. 

GZ: Das Theaterspielen ist für die 
mitspielenden Kinder und Jugend-
lichen kostenlos und ist somit auch 
für Familien aus sozial schwachen 
Verhältnissen zugänglich. War dies 
schon immer so?
MW: Das war schon immer die 
 Philosophie des Basler Kinder-
theaters, allen Kindern und Ju-
gendlichen zu ermöglichen mit-
zuwirken, unabhängig von ihrer 
Herkunft, Religion und sozialen 
Verhältnissen.  

GZ: Die fi nanzielle Verantwortung 
trägt seit 1972 der Verein Basler Kin-
dertheater. Wie wichtig sind Sponso-
ren und Partner?
MW: Damit das Basler Kinderthea-
ter seinen einzigartigen Charakter 
behält, sind wir stark auf Sponso-
ren angewiesen. Wir müssen je-
des Jahr 33 % des Gesamtbudgets 
durch Spenden decken, das sind 
Fr.  160'000.– die jedes Jahr nebst 
den Theatereinnahmen, durch 
Spenden gesammelt werden müs-
sen.

Wir danken Mónica Wohlwend für 
das Interview und wünschen ihr 
und dem Verein Basler Kinderthe-
ater viel Erfolg.

Eröffnungsfest 
mit tollem Programm
Samstag, 9. September 2023
12 bis 18 Uhr
Schützengraben 9
(vis-à-vis Feuerwehrwache)
www.baslerkindertheater.ch

Hüpfburg – Schminken
Basteln  –  Bühnenprogramm 
Pre Première – Tombola
Märchenzelt
Festwirtschaft – Glace uvm. 

Freier Eintritt

Sa, 9.9.23, 12 bis 18 Uhr



21

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

, 2
3

. A
u

g
u

st
 2

02
3

Sa 2. + So 3. Sept. 2023
Kirche Bruder Klaus, Bruderholz

Traditionelles 
Hummelfest
Am Wochenende vom Sa, 2. und So, 3. September 
fi ndet auf dem Bruderholz wieder das traditionelle 
Hummelfest statt. Am Samstag von 11 bis 23 Uhr 
und Sonntag von 11.30 Uhr bis 15 Uhr. Gottesdiens-
te: Samstag, 18 Uhr und am Sonntag, 10.30 Uhr. 
Wie jedes Jahr erwartet Sie ein breites Angebot: 
Grill, Pizza, Raclette, Kuchenbuffet, Waffeln, Sala-
te, Getränke. Paella (nur So). 

An den Ständen fi nden Sie selbstgemachte Spe-
zialitäten, Blumen, Informationen und Produkte 
unserer Projekte. Angebote für Kinder und Jugend-
liche, organisiert von unserer Pfadfi nderabteilung 
Blauenstein. Festabzeichen mit tollen Preisen; Ver-
losung am Sonntag ca. 14 Uhr.

Mit dem Reinerlös des Hummelfests werden un-
terstützt: Kinderheim Kezakimana in Burundi, Ar-
chegemeinschaft Im Nauen, Pfadiabteilung Blau-
enstein und der Treffpunkt im Gundeli. Das Fest 
ist ein Begegnungsort, an dem konfessions- und 
sprachübergreifende Kontakte geknüpft und alte 
Freundschaften belebt werden.

Weitere Informationen fi nden Sie auch unter 
www.hummelfest.ch. Das Hummelfest ist in nächster 
Nähe zur Station Bruderholz von Tram 15 und 16.

                                           
 

Hummelfest 2023 
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 

 

  Samstag,  2. September: 11.00 – 23 Uhr 
  Sonntag,  3. September: 11.30 – 15 Uhr 

 
Mit dem Erlös werden unterstützt: 

 

Kinderheim KEZAKIMANA, Burundi 
Archegemeinschaft Im Nauen 

Pfadfinderabteilung Blauenstein 
Treffpunkt im Gundeli 

 

Festabzeichen mit tollen Preisen – Raclette – Pizza – Grill – 
Paella – Kuchenbuffet – Selbstgemachtes – Blumen – 

Angebote für Kinder und mehr 
www.hummelfest.ch 

Sa, 26. August 2023 ab 13 Uhr

10 Jahre OFFCUT – Ein 
Pionierprojekt auf Erfolgskurs 
GZ. Am Samstag, 26. 
August 2023 ab 13 Uhr 
feiert «OFFCUT» an 
der Lyon-Strasse 11 im 
Dreispitz sein 10-jäh-
riges Bestehen. Was 
einst als Pionierpro-
jekt in Basel begann, 
ist zu einer schweiz-

weiten Gemeinschaft 
h e r a n g e w a c h s e n . 
Das gemeinnützige 
Netzwerk «OFFCUT – 
Kreative Materialver-
wertung» verbindet 
heute Materialmärkte 
in Basel, Zürich, Bern, 
Luzern und St. Gallen, 

wo Restmaterial zu Kreativmateri-
al wird. OFFCUT hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Schweizer Bevölkerung 
für einen achtsamen Umgang mit 
Ressourcen zu sensibilisieren und 
wirkt damit nachhaltig im Auf-
trag der Kreislaufwirtschaft. Die-
sen Sommer feiert OFFCUT sein 
10-jähriges Jubiläum – ein Fest, um 

Danke zu sagen und gemeinsam 
in die Zukunft zu blicken. Das Pro-
gramm beginnt ab 13 Uhr mit ku-
linarischen Köstlichkeiten sowie 
Musik und vielfältigen Aktivitäten. 
Um 16 Uhr fi nden Ansprachen und 
das Anstossen, u.a. mit dem Basler 
Regierungspräsidenten Beat Jans 
statt. Infos: www.offcut.ch. ■

Samstag, 26. August
10 0 –– 17 Uhr

Der längste Flohmarkt der Region
Bruderholzallee zwischen Stucki und Primarschulhaus

Das Mammut ruft …!
zum 21. Mammutumgang

am So, 10. Sept.,

13.15 Uhr

Mehr dazu in der GZ vom 6.9.23

Haben Sie Weine & Spirituosen, die Sie 

nicht trinken? 076 392 03 92 (Barzahlung)
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PFARREI HEILIGGEIST BASEL

 Pfarrei: Heiliggeist Basel
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Die nächsten Mitteilungen der 
Kirchgemeinden erscheinen 

am Mittwoch, 6. September 2023

Kirchenmitteilungenn

Do, 24. Aug., 19.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeistkirche: Abendmeditation, 
ab 19 Uhr Einführung.

So, 27. Aug., 10.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Eucharistiefeier.
So, 27. Aug., 10.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: KinderKirche.

Mi, 30. Aug., 9.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Gottesdienst mit Totenge-
denken.

Do, 31. Aug., 19.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeistkirche: Abendmeditation, 
ab 19 Uhr Einführung.

Fr, 1. Sept., 9.30 Uhr, Dorothea-
Kapelle Bruder Klaus: Ökumenisches 
Morgengebet.
Sa/So, 2./3. Sept., Kirchplatz Bruder 
Klaus: Hummelfest, siehe Inserat.

Sa, 2. Sept., 18 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Ökumenischer Gottesdienst.
So, 3. Sept., 10.30 Uhr, Kirche Bru-
der Klaus: Dreisprachige Eucharis-
tiefeier.

Stellungnahme der IGG 
zur Margarethenbrücke 
Diese langwierige Schlies-
sung der Margarethen-
brücke, ist für das Gewer-
be im Gundeli natürlich 
eine grosse Belastung. 
Die Unternehmen im 
Quartier verlieren Fre-
quenz, was sich im Win-
ter, wo noch mehr Perso-
nen das Tram benutzen, 
noch vermehrt akzentu-
ieren wird. Wenn jemand 
einmal sein Einkaufsverhalten 
ändert, geht es sehr lange, bis er, 
wenn überhaupt, wieder zurück-
kommt. Zudem wird es auch für 
Zulieferungen unserer Betriebe 

David Friedmann, 
Präsident IGG.
  Foto: zVg

immer mühsamer: Keine 
Lastwagen über die Mar-
garethenbrücke, Stau 
am Viertelkreis wegen 
Umleitung, Stau am Drei-
spitz wegen Baustelle, 
Stau bei der München-
steinerbrücke wegen 
Veloverengung und bald 
startet auch noch die 
Baustelle auf der Peter 
Merianbrücke. Wir sind 

uns bewusst, dass wir die Situation 
nicht ändern können und wir sind 
erstaunt und enttäuscht, dass der 
Kanton und die SBB nicht früher 
saniert haben.

Voranzeige: Fr, 22. bis So, 24. September

Herbstmärt Heiliggeist
GZ. Der beliebte Herbstmärt im 
Hof der Heiliggeistkirche fi ndet 
auch in diesem Jahr wieder statt 
und das OK freut sich auf ein gross-
artiges Fest mit vielen gemeinsa-
men Momenten. Mehr dazu in der 

nächsten GZ vom 6.9.2023 oder auf 
unserer Webseite. Diese wird lau-
fend aktualisiert und bietet alles 
Wissenswerte zum Fest für Besu-
cher und Helfer.  
www.herbstmärt.ch ■

Schlafl ose Nächte
In den schlafl osen Nächten, die mir 
die BVB durch das Auswechseln der 
Geleise beschert hat, kreisten die 
Gedanken durch mein Gehirn. Vor 
nicht allzu langer Zeit durften die 
Gundelianer:innen mitbestimmen, 
was mit dem Boulevard Güterstrasse 
geschehen soll. Was vorgegeben war: 
keine Parkplätze auf der Strasse, 
dazu ein neuer Trottoirrand. Prima, 
nue – Lastwagen, Autos parkieren 
jetzt erst recht, auf dem Boulevard-
Trottoir, trotz Halteverbot und die 
immens teuren Randsteine sorgen 
nur für Ärger bei Velofahrer:innen. 
Ein Rollstuhl kann nicht von einem 
nicht athletischen Körper über die 
Rinnen-Rundung bewegt werden. 
Was wir mitbestimmen durften, 
war der Standort von Mistkübeln 
und Sitzbänken. Die paar Bäumchen 
sind auch nicht als Schattenspender 
zu bezeichnen. 

Dass nun der Tellplatz saniert 
werden muss, ist ausser Zweifel. 
Der grausame Stolperbelag zwingt 
ältere Leute zu waghalsigen Bewe-
gungen, damit «me nid uf e Ranze 
fl iegt». Meine Bitte an das Baude-
partement: Lasst euch etwas ein-
fallen, damit der Tellplatz zu ei-
nem Begegnungsort wird. Lasst die 
Gundelianer:innen mitreden und 
hört auch auf die zahlenden Bür-
ger. Mit guten Gedanken und etwas 
Mumm kann hier etwas ausseror-
dentliches geschehen, wie zum Bei-
spiel ein Musikpavillon in der Mitte. 
Der Verkehr über den Platz kann 
zur Zufriedenheit aller einfach um-
geleitet werden. Für Vereine und Ju-
gend könnte ein toller Begegnungs-
ort entstehen.

Lasst uns Unmögliches möglich 
machen, «in däm Sinn», Ernst Jakob

Leserbrief

Leserbriefe an die Gundeldinger Zeitung
Die Redaktion freut sich über alle Leserbriefe. Bevorzugt drucken wir Brie-
fe ab, die Stellung zu unseren Artikeln und Kommentaren nehmen. Dabei 
gilt: In der Kürze liegt die Würze. Wir bitten unsere Leserinnen und Leser 
deshalb, sich möglichst kurz zu fassen. Wir behalten uns vor, Leserbriefe 
zu kürzen. Jeder Brief muss Vornamen, Namen, Anschrift und Telefon-
nummer enthalten. Die Leserbriefe werden auch in unserer Online-Aus-
gabe unter www.gundeldingen.ch veröffentlicht.

WALT‘S BLUES BOX
MANU LANVIN & THE DEVIL BLUES

MARC BROUSSARD
BASEMENT SAINTS
LUCKY WÜTHRICH

24 HOURS OF BLUES 16. & 17. SEPTEMBER 2023
7 EVENTS @ VOLKSHAUS BASEL

BY

BLUES

BASEL
Festival

bluesbasel.ch

24 HOURS OF BLUES: AM 16. & 17. SEPTEMBER 2023

@VOLKSHAUS BASEL
Der Verein Blues Festival Basel 
wird am Wochenende vom 16. 
und 17. September 2023 ein in-
tensives Blueswochenende im 
«Glaibasel» durchführen – über 
24 Stunden:

Gestartet wird am Samstag, 16. 
September 2023, mit einem mit 
akustischem (unplugged) Blues-
konzert in der Brasserie. Natürlich 
mit einem leckeren Lunch aus 
der hervorragenden Volkshaus-
Küche. Zum Verdauen werden 
Walter Baumgartner und seine 
Blues Box das Publikum mit einer 
Jam Session mit bekannten Gast-
musikern bis in den Nachmittag 
hinein bluesig verwöhnen. Am 
frühen Abend werden die Freunde 
des normalerweise unterschätzten 
französischen Blues auf ihre Kos-
ten kommen: Ab 19 Uhr rockt und 

bluest der gefeierte Manu Lanvin 
den Festsaal des Volkshauses. Um 
Mitternacht steht Basement Saints 
auf der Bühne und es folgt nach 
einm 45-minütigen Showcase eine 
grossartige Jam Session. Am Sonn-
tagvormittag fi ndet dann der tra-
ditionelle Blues Brunch statt: mit 
Lucky Wüthrich und vielen mehr 
(inkl. JAM SESSION mit vielen Über-
raschungen).

7 EVENTS MIT: WALT‘S BLUES 
BOX, MANU LANVIN & THE DEVIL 
BLUES, MARC BROUSSARD, BASE-
MENT SAINTS, LUCKY WÜTHRICH 
und viele mehr …

Internationale Stars und hoch-
karätige Schweizer Acts «on stage» 
im Volkshaus Basel. Alle Infos un-
ter bluesbasel.ch. 

Ticketkauf auf: ticketcorner.ch

Haben Sie Weine & Spirituosen, 

die Sie nicht trinken? 076 392 03 92 (Barzahlung)
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Transfersummen
Ich weiss, dass man nicht diverse 
Berufsgruppen in einen Topf wer-
fen sollte. Aber manchmal wun-
dere ich mich schon, was mit den 
Fussballern und den CEO’s los ist. 
Wenn ich von Transfersummen, 
Ablösesummen, Abgangsentschä-
digungen und Boni lese und dazu 

schwindelerregend hohe Zahlen 
notiert sind, dann frage ich mich 
schon, was z.B. eine Ablösesumme 
von 100 Millionen Euro noch mit 
Sport zu tun hat. Und Millionen-
boni mit der Arbeit eines Bankers? 
Entschuldigt wird dies oft mit dem 
Wort «Verantwortung».

Ich vertraue mein Leben den 
Trämmli-Chauffeuren und -Chauf-
feusen an, oder den Zugführen-
den. Diese Fachfrauen und Fach-

männer haben die Verantwortung 
für mein Leben und dasjenige von 
vielen, vielen weiteren Personen. 
Tag für Tag. Und ich stelle dazu fest: 
Das Gefälle der Löhne zwischen 
Fussballern und Trämmliführen-
den ist auch schwindelerregend.

Beatrice Isler

Komitee «Pro Rheintunnel» 
GZ. Ein breit abgestütztes Komi-
tee mit bereits 200 Persönlichkei-
ten setzt sich engagiert für den 
Bau des Rheintunnels und den 
Erhalt der Osttangente ein. Der 
Rheintunnel wird insbesondere 
die Quartiere und somit auch das 
Gundeli entlasten und den Tran-
sitverkehr unterirdisch an Basel 
vorbeischleusen. Im Komitee sind 
Vertreterinnen und Vertreter der 
betroffenen Quartiervereine, Na-
tional-, Land- und Grossräte sowie 
Vertreterinnen und Vertreter der 
Wirtschafts- und Verkehrsver-
bände.

Auf der Osttangente, dem Ab-
schnitt der Nationalstrasse A2 
zwischen Schwarzwaldtunnel, 
Hagnau und Augst, ist Stau ein all-

tägliches Ärgernis. Ohne Gegen-
massnahmen werden Staustunden 
sowie der Ausweichverkehr in die 
Quartiere und die Agglomerati-
onsgemeinden sowie der damit 

verbundene Lärm zunehmen. 
Dem entgegenwirken soll der 
Rheintunnel – ein Jahrhundert-
projekt. Der Rheintunnel wird ca. 
80% des heutigen Schwerverkehrs 

auf der Osttangente unter die 
Erde verlagern und die Anwoh-
nerinnen und Anwohner entlang 
der Osttangente wesentlich vom 
Verkehrslärm entlasten. Gemein-
sam fordern die Verbände die Re-
alisierung des Rheintunnels im 
Rahmen des Ausbauschrittes 2023 
des Strategischen Entwicklungs-
programms des Bundes, den Erhalt 
der Osttangente sowie deren nach-
fragegerechte und stadtverträgli-
che Sanierung sowie die nachhal-
tige Umsetzung der Bauarbeiten 
am Rheintunnel. Der Schutz der 
betroffenen Bevölkerung und der 
Erhalt der Erreichbarkeit müssen 
dabei prioritär berücksichtigt wer-
den. Infos: www.pro-rheintunnel.ch. 
 ■

Ein Teil des Komitees «Pro Rheintunnel».  Foto: zVg

Das größte Eisenbahnunglück in der Schweiz bei M’Stein. 
Der neue historische Schweiz-Krimi von Stefan Haenni. 

«Eiffels Schuld» von Stefan Haenni
Gustav Eiffel erlangte durch den Bau des Pari-
ser Eiffelturms weltweite Berühmtheit. Doch 
sein Ruhm währte nicht lange. Der Einsturz 
der von ihm konstruierten Eisenbahnbrücke 
bei Münchenstein 1891 forderte 73 Todesopfer 
und 171 Verletzte. Zum 100. Todestag Eiffels 
greift der Thuner Autor Stefan Hänni dieses Er-
eignis in seinem neuen historischen Kriminal-
roman «Eiffels Schuld» auf.

Zum Buch
Am Sonntag, dem 14. Juni 1891, ereignet sich in 
Münchenstein bei Basel das schlimmste Eisen-
bahnunglück der Schweizer Geschichte. Die 
von Gustave Eiffel konstruierte Eisenbrücke 
stürzt unter der Last eines voll besetzten Per-
sonenzuges in das Hochwasser der reißenden 
Birs. Widersprüchliche Expertisen und Schuld-

zuweisungen sorgen in der Folge für Wirbel im 
internationalen Blätterwald. Dass dem weltbe-
rühmten Erbauer des Eiffelturms eine derar-
tige Schmach widerfährt, hat weitreichende 
Folgen.

Beim Unglück sind 73 Todesopfer und an die 
200 Verletzte zu beklagen. Viele davon waren 
unterwegs zu einem Gesangsfest in München-
stein. So auch Ida Gutzwiller Gysin, eine junge 
Baslerin, die mit ihrem einjährigen Sohn  Willi 
zu den Überlebenden zählt. Wochen später 
wird die aufgedunsene Leiche ihres Ehemanns 
Karl aus dem Wasser geborgen. Dabei tritt un-
erwartet die traurige Wahrheit über ein hin-
terhältiges Verbrechen zutage.

Der Autor
Stefan Haenni, geboren 1958 in Thun, stu-

dierte an den Universi-
täten Bern und Fribourg 
Kunstgeschichte, Psy-
chologie und Pädagogik. 
Seit 2009 lebt und arbei-
tet er als freischaffender 
Autor und Kunstmaler 
in seiner Geburtsstadt. 
 Haenni publizierte zahlreiche Kriminalge-
schichten in thematischen Anthologien. Im 
Gmeiner-Verlag erschienen seine Kriminalro-
mane «Narrentod», «Brahmsrösi», «Scherben-
haufen», »Berner Bärendreck«, «Tellspielopfer», 
«Todlerone» und «Zürihegel».

Eiffels Schuld, Stefan Haenni, 256 Seiten, 
EUR 14,00 [D], ISBN 978-3-8392-0477-1
www.gmeiner-verlag.de Bildrechte © Gmeiner-Verlag 

Bücher

EROTIC ENTERTAINMENT

 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH

MIT LADEN

IN 2023 ENTSCHEIDEN SIE
WELCHE EINSCHRÄNKUNGEN

ES GIBT

Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

-

Für Maitli und Buebe

Damen und Herren

Jurastrasse 40

4053 Basel

Tel. 061 361 63 65
www.gundeldingen.ch



24

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

, 2
3

. A
u

g
u

st
 2

02
3

18.3.— 30.10.23

Spielen macht Sinn –
Fünf Positionen zur 
Bedeutung des Spielens

AN
IMI

ERTE
ERZÄHLTOUR · GESCHICHTENAUSDERSPIEL

ZEU
GW

EL
T · AN

IMA
TED

NARRATED TOUR · STORIESFROMTHEWORLD

OF
TO

YS
· PA

RC

OUR
S NARRATIF ANIMÉ · RÉCITSDEL‘UNIVERSDES

JO
UE

TS
·

www.swmb.museum

Bei hochsommerlichen Tempe-
raturen begann dieses Mega-
Happy-Event im Basler Rathaus, 
wo sich die Basler Prominenz aus 
Politik Wirtschaft und Sport zum 
VIP-Apéro traf. CEO Basil Heeb 
(extra aus Griechenland früher 
nach Hause gekommen) vom 
Hauptsponsor Basler Kantonal-
bank begrüsste die Gäste mit den 
Worten «wir sind stolz, diesen tollen 
Anlass bereits zum 39. Mal zu un-
terstützen». Danach hielt OK-Präsi-
dent Peter Eichenberger eine kurze 
Ansprache und dankte seinem OK 

Ausgelassene Stimmung am 
«Em Bebbi sy Jazz»

und bemerkte: «Uns wird es noch 
lange geben, auch wenn schlechter 
Journalismus fälschlicherweise dies 
anders verkündete».

Überall herrschte ausgelassene 
Stimmung, wir sahen viele fröhli-
che Gesichter und tanzende Paare. 
In der ganzen Innenstadt jazzte es 
mächtig, einfach herrlich. Wieviel 
Personen in die Innerstadt ström-
ten, kann nur schwer eingeschätzt 

Streetband Formationen brachten 
bluesige und jazzige Stimmung an 
den Nadelberg, Spalenberg/Heu-
berg oder ins Gerbergässlein. Gut 
angekommen ist auch das «Focus»-
Thema «Mundart», welches auf 
drei Bühnen zelebriert wurde.

Wir Gundeldinger dürfen stolz 
sein, denn der Ursprung vom «Em 
Bebbi sy Jazz» findet sich so quasi 
im Gundeli. Der lange im Gunde-
li wohnhafte, leider verstorbene 
Wirt von der Gundeldinger-Halle 
(Glungihalle), später vom Gun-
deldinger Casino und zuletzt Hotel 
Basel-Hotelier und grosser Jazz-
freund Otti Bäriswyl und der leider 
früh verstorbene Gundeldinger 
Gianni Ehinger, in seiner Freizeit ein 
begnadeter Jazzpianist, haben zu-
sammen mit Urs P. Hug, ein weite-
rer Freizeitjazzer und Ernst Mutsch-
ler, als Ideenlieferant, das «Em 
Bebbi sy Jazz» zum Leben erweckt. 

Ein grosses Dankeschön gilt dem 
ehrenamtlich arbeitende Organi-
sationsteam. Wir gratulieren zum 
Grosserfolg an diesem weltweit 
einzigartigen Jazz-Event. Dem 
Hauptsponsor Basler Kantonal-
bank und den Co-Sponsoren dür-
fen wir an dieser Stelle auch Danke 
sagen, dass sie das ermöglichen. 
 Thomas P. Weber
www.em-bebbi-sy-jazz.ch. 

Basil Heeb (CEO BKB) begrüsste die geladenen Gäste.  Fotos: Thomas P. Weber

Ok-Präsident Peter Eichenberger und 
Basil Heeb.

Die «United Old Stars» eröffneten musikalisch das 
39. «Em Bebbis sy Jazz» am VIP-Apéro.

Beim «Hotel 
Basel» spiel-
ten unter 
anderem die 
«Filet of Soule» 
– da war kein 
Durchkom-
men mehr 
möglich.

werden. Ein Anlass fast wie die Bas-
ler Fasnacht - einfach nicht mehr 
wegzudenken. 

An 27 Spielorten in der Stadt 
spielten mehr als 60 Bands und 
Interpreten, 10 Streetbands und 3 
Chöre mit rund 700 Musikerinnen 
und Musikern und Sängerinnen 
und Sängern. Total ca. 120 Stunden 
Musik vom Feinsten wurde für je-
den Geschmack geboten. Mehrere 

Beliebt war die «Focus»-Bühne 
«Mundart» am Rümelinsplatz. 
Auf der Bühne im Bild die 
CH-Band  «Andryy».

Stellvertretend für 
alle Jazzfans: René 
Häfl iger (rechts) 
mit Papa Ruedi (ein 
treuer GZ-Leser) und 
Petra Keller aus St. 
Gallen beim «Was-
serdampfbad» auf 
dem Rümelinsplatz.
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Erscheinungsdaten 2024seit 1930

GZ-
Nr.

Erscheinungs-
Datum 2024

Redaktions- und 
Inseraten-Schluss

Zusatzthemen / Sonderseiten Verteilung Aufl age
Grossaufl age*  Normalausgabe 

1 Mi, 24. Januar Mi, 17.01.24 Vorfasnacht / Schulfasnacht / Valentinstag / Gesundheit – Schönheit – Fitness / Betreuung B  über 30'500

2 Mi, 14. Februar Mi, 07.02.24 Vorfasnacht / Fasnachtsausgabe (Mo, 19.02.24 Morgenstraich) – Valentinstag über 18'500

3 Mi, 13. März Mi, 06.03.24 Ruggbligg Fasnacht '24 über 18'500

4 Mi, 27. März Mi, 20.04.24 Ostern (So, 31. März) / Geschenk-Ideen über 18'500

5 Mi, 24. April Mi, 17.04.24 Gastro-Tipps / Gartenrestaurants / Wohnen / Handwerker / Auto – Moto – Velo / 

Gesundheit – Schönheit – Fitness / Gastrotipps / Betreuung 

B  über 30'500

6 Mi, 8. Mai Di, 30.04.24 Gastro-Tipps – Gartenrestaurants – Muttertag (So, 12. Mai 2024) über 18'500

7 Mi, 29. Mai Mi, 22.05.24 Gastro-Tipps – Gartenrestaurants über 18'500

8 Mi, 12. Juni Mi, 05.06.24 Gastro-Tipps – Gartenrestaurants über 18'500

9 Mi, 26. Juni Mi, 19.06.24 Gastro-Tipps – Gartenrestaurants / Sommerferien (1.7.–10.8.24) über 18'500

10 Mi, 24. Juli Mi, 17.07.24 Bundesfeiern / Sonderseiten 1. August OBBB inkl. Tischset/Programmblatt B  über 30'500

11 Mi, 07. August Mi, 31.07.24 Ruggbligg 1. August / Schulanfang über 18'500

12 Mi, 21. August Mi, 14.08.24 Veranstaltungen / «s isch ebbis los»! / Ausfl ugsziele über 18'500

13 Mi, 04. September Mi, 28.08.24 GZ-Wahlausgabe GB-Ost 1 / Grossrats- und Regierungswahlen (So, 20.10.24) /

Mammutumgang '24 / «s isch ebbis los»!

C  über 36'000

14 Mi, 25. September Mi, 18.09.24 GZ-Wahlausgabe GB-Ost 1 / Grossrats- und Regierungswahlen (So, 20.10.24) /

Ruggbligg Mammutumgang '24 / «s isch ebbis los»!

C  über 36'000

SP Mi, 25. September Mi, 18.09.24 SpaZ-Wahlausgabe GB-West, einmalige Spalentor Zeitung: Grossrats- und Regierungswahlen 

(So, 20.10.24) / West-Themen

D  über 43'000

15 Mi, 23. Oktober Mi, 16.10.24 Wohnen / Handwerker / Auto – Moto – Velo / Gesundheit – Schönheit – Fitness / 

Gastrotipps / Betreuung

B  über 30'500

16 Mi, 13. November Mi, 06.11.24 Geschenk-Ideen / Weihnachts- und Geschäftsessen / Vorfasnachtsveranstaltungen '25 über 19'000

17 Mi, 27. November Mi, 20.11.24 Geschenk-Ideen / Santiglaus / Vorfasnachtsveranstaltungen '25 B  über 30'500

18 Mi, 18. Dezember Mi, 11.12.24 Geschenk-Ideen / Silvester – Neujahr / Neujahrs-Glückwunsch-Seiten über 19'000

Gundeldinger Zeitung AG, Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel – www.gundeldingen.ch – gz@gundeldingen.ch – Tel. +41 61 271 99 66 – 079 645 33 05

Total 18 Ausgaben im Jahr 2024: www.gundeldingen.ch  *Grossaufl agen plus 30% Aufpreis

12 x Normalausgaben        Gundeldingen-Bruderholz (inkl. hint. Bruderholz BL), Dreispitz-Areal (BS+BL), rund um den Bahnhof, St. Jakob, Auf dem Wolf (100%ige Verteilung)

 5 x Grossaufl agen       Grossbasel Ost: Verteilgebiete der Normalausgabe plus Gellert, St. Alban, Aeschen, City, Ring Teilgebiete Neubad und Bachletten

 2 x GZ-Wahlkreis-Ost        Verteilung im ganzen Wahlkreis Grossbasel-Ost

 1 x Spalentor Zeitung       Verteilung im ganzen Wahlkreis Grossbasel-West

B

C

Themen/Sonderseiten in jeder Ausgabe:
• Abstimmungen / Wahlen

• Agenda (Veranst. / Ausstellungen / 

 Events / Theater)

• Aktuelles / Neues / Forum Parteien

• Mitteilungen Kirche

• Restaurants / Gartenrestaurants

• Vereinstafel

• Wohnungsmarkt

A

D

Verteilgebiete:

A
NA-Gebiet

B
GA-Gebiet

Stand: 17.08.2023. Änderungen vorbehalten!

Keine Zeitung erhalten? Depotstellen (liegen auf):
Gundeli-West: Media Markt (Kundendienst im Südkopfbau Bahnhof).
Gundeli-Mitte-West: Migros Gundelitor (Kundendienst), Güterstrasse 180.
Gundeli-Mitte: GGG Bibliothek Gundeli, Güterstrasse 211 (beim Tellplatz), 1. Stock.
Gundeli-Ost: Rest. The Point im MParc Dreispitz  (1. Stock über dem Eingang).
Bruderholz: Café Bäckerei Streuli, Auf dem Hummel 2 (Endstation Tram 15/16)
Dreispitz: Coop, Irène Zurkinden-Platz, beim Dreispitz, ÖV-Umsteige-Knoten

Wenn Sie mal keine Gundeldinger Zeitung im 
Briefkasten vorfi nden, dann 
melden Sie es uns bitte!  
Oder Sie bekommen sie nur 
bei den Grossaufl agen, dann 
erhalten Sie die Zeitung an 
folgenden

Internet: Alle Ausgaben (seit Oktober 2008) sind auch im Internet:  
www.gundeldingen.ch als PDF abrufbar. Ihr Gundeldinger Zeitungs AG-Team

n 

Int
www

Sonderausgaben Grossrats- und 
Regierungsrats-Wahlen 2024:

43'000 Ex.

1 x

36'000 Ex.

2 x

D
Wahlgebiet 

Grossbasel-West

C
Wahlgebiet 

Grossbasel-Ost
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Unsere Rätselseite Nr. 26
GZ. Das etwas anspruchsvollere 
Gundeli-Bruderholz Rätsel ande-
rer Art von unserem Gundeldinger 
Franz Kilchherr-Bubna. 

Erneut haben wir wieder sehr vie-
le Einsendungen erhalten mit dem 
richtigen 25. Lösungswort «Purple-
Park». Den Preis vom 25. Rätsel (GZ 
9.8.23), im Wert von CHF 50.– vom 
Restaurant Laufeneck «Das gemüt-
liche Ess-Restaurant im Gundeli», 
Münchensteiner strasse 134/Ecke 
Laufenstrasse – www.laufeneck.ch hat 

Sigrid Göldin «vom Gundeli» gewon-
nen! Herzliche Gratulation. 

Zu gewinnen im 
26. Rätsel
Im jetzigen 26. Rätsel kön-
nen Sie einen Gutschein 
im Werte von  CHF 50.– von 
No-FoodWaste Backwaren Outlet, ge-
winnen. Nebst Backwaren bietet das 
Outlet auch noch Getränke, Obst, 
Gemüse, balinesisches, indisches 

und sudanesisches Catering, etc. an. 
Güterstrasse 120 oder im Gundeli 
Dräff Solothurnerstr. 39/Ecke Gü-
terstrasse) https://backwarenoutlet.
ch. Senden Sie uns das «Lösungswort 
26» per Postkarte an: Gundeldinger 
Zeitung AG, Reichensteinerstr. 10, 
4053 Basel oder per E-Mail an gz@
gundeldingen.ch. Absender nicht 
vergessen! Einsendeschluss ist bereits 
am Mi, 30. August 2023. 

Wir wünschen Ihnen viel Spass 
und viel Glück. 

Waagrecht
 1 Aufsehen erregende Teigwaren
 12 juristischer Fall
 13 gehörte früher zum Jahr
 15 Gefäss für Dinge ohne Zukunft
 19 hat jede(r)
 20 ein Hundertstel-Gramm
 21 bellt ungarisch
 23 Gemeinde im Kt. Luzern
 24 begleitet Hexen
 26 .. - so ist das!
 27 museale Berner Pfl anze
 28 Präfi x für «von etwas weg»
 29 beweisen oft das Gegenteil
 30 was aus einem Mietshaus entstehen kann
 34 verlängerte Seitenwand
 35 Kurzverbindung zweier Örter
 36 ein Mädchentraum zum Anziehen
 37 übergeordnete Haltestelle in ZH
 38 Ursprung
 40 Anzahl (engl.)
 41 haben manche Menschen und Papier
 43 amerikanische Vereinigung
 44 verdunkelnde Lage
 45 Arbeitstier

Senkrecht
 1 geht rückwärts vorwärts, schiebt dabei eine 

ruhige Kugel
 2 dreht im Schloss
 3 zeitweilige Wohnorte
 4 P.S. deutsch
 5 Heimat der «Tintenlumpen»
 6 stichhaltiges Werkzeug
 7 Konferenz der kant. Landwirtschaftsdirektoren 

(abk.)
 8 weisse oder dunkle Süssigkeit
 9 d.h. (philosophisch)
 10 in (franz.)
 11 verlieh als erster Flügel
 14 rief Faust
 16 Heiligenschein
 17 der Bäcker tat’s
 18 alte Längenmasse
 19 behäbig
 20 vor keiserlichem Namen
 22 voller Menschen
 25 Sprengel
 29 Sänger mit Zeitdruck
 31 herausgegeben (abk.)
 32 Saft und Kraft (ugs.)
 33 regelt europ. Fussball
 34 goldene Vorsilbe
 38 pronom relatif
 39 engl. Geländewagen (abk.)
 42 meiner Ansicht nach (abk.)

Aufl ösungen vom 25. Rätsel GZ 09.08.2023

Waagrecht: 1 Vogelperspektive; 16 Ration; 18 Tarnanzug; 19 

Wind; 21 Mühle; 23 Duelle; 25 Steilpaesse; 26 Ulk (Ulknudel); 

27 forte (Musiknotation, Uli Forte); 28 Ok; 29 MI (ugs.für Xiao-

mi); 30 prn; 31 Gas; 32 kl (Kiloliter); 33 Bestrahlungen; 37 EO; 

38 Robinie; 40 Rani (Buchstaben vertauscht); 42 PE (Polyethy-

len); 43 Samt (-pfoten); 45 Rho; 46 Tetragon; 47 Kuckuckskin-

der; 52 een; 53 Casio; 54 Julier (julo=Pass, gallisch); 55 NL; 

56 Warteschlangen.

Senkrecht: 2 Oris; 3 Gant; 4 et (t-êt-e); 5 limits; 6 Pouletbrust 

(Schwimmstil: Brust); 7 rt (Realtalk); 8 Salem (- aleikum: Frie-

de mit dir); 9 Presi; 10 Endspurt; 11 kauern (Kauern = Gemein-

de bei Gera D); 12 TNE (Tram-Netz-Entwicklung); 13 Vulkan; 

14 Egelsee (heute Eglisee); 15 Ewigkeiten; 17 Nepo (von Geburt her begünstigt, nepotisme = Vetternwirtschaft); 20 derer; 22 

Hakano; 24 ll (Mlle.); 26 Ungnaden; 27 Floskel; 31 Geiger; 33 braun; 34 Rih (Araberhengst bei Karl May); 35 Hits; 36 Lee; 39 

Otkar; 41 Arni; 42 porte; 44 MCC; 48 Cie.; 49 Kos; 50 Kuh; 51 ill.

Lösungswort: 

PurplePark (Jugendzentrum beim Heizwerk, Meret Oppenheim-Strasse). Einen Gutschein im Wert von CHF 50.– vom 

Restaurant Laufeneck, Münchensteinerstrasse 134/Ecke Laufenstrasse hat Sigrid Göldin aus 4053 Basel gewonnen. 

Herzliche Gratulation!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich. Mitmachen kann jeder, ausgeschlossen sind Mitarbeiter*innen der Gundeldinger Zei-
tung. Eine Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Die Gewinner*innen werden schriftlich benachrichtigt. Über das Gewinnspiel wird keine Korres-
pondenz geführt. Die Verlosung fi ndet mittels Ziehung unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie sich mit 
unserem Modus und mit der Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten (ausschliesslich für dieses Gewinnspiel) einverstanden. Die Daten werden nicht 
an Dritte weitergegeben, mit der Ausnahme, dass wir die Gewinnerin oder den Gewinner dem Preis-Spender melden. Die Gewinne/Gutscheine müssen 
jeweils innerhalb eines halben Jahres abgeholt oder eingelöst werden.

Wollen Sie …?
… auch mal 

einen Gutschein Ihres Betriebes oder 
Geschäfts spenden für dieses 

sympathische und spannende Gundeli-
Bruderholz-Rätsel?

Dann melden Sie sich doch einfach per 
E-Mail an gz@gundeldingen.ch oder Tele-

fon 061 271 99 66. Vielen Dank.

Herausgeber 
Thomas P. Weber

Die Buchstaben in den grauen Feldern von links nach rechts fortlaufend und von oben 
nach unten gelesen ergeben folgende Lösung: (färbt Sicht gelb)

Take-away
bakery products at half price

BackwarenOutlet
Güterstrasse 120 und 

Solothurnerstrasse 39, 4053 Basel
https:// backwarenoutlet.ch
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Die nächste Ausgabe mit ca. 19'000 Ex.,
erscheint am Mi, 6. September 2023

Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66, gz@gundeldingen.ch

Inseraten- und Redaktionsschluss:
Mi,  30. August 2023
www.gundeldingen.ch • gundeli.swiss 

Sonderseiten:

• Gastro-Tipps • Gartenrestaurants
• Veranstaltungen• s isch ebbis los
• Mammutumgang ‘23

Du findest uns aufwww.facebook.com/gundeldinger-zeitung Du findest uns aufgm/gunndddedelldldiinger-zeitu

Heiterer Sommerapéro bei «VIVA Gartenbau AG»
Am Freitag, 18. August fand bei 
heissen Temperaturen der Som-
merapéro der «VIVA Gartenbau 
AG» im Werkhof an der Bündten-
mattstrasse 59 in Binningen statt.

Die Firmen-Gründer, Inhaber 
sowie Geschäftsführer Heinz Gut-
jahr und Severin Brenneisen luden 
ihre Stammkunden und Personal 
zu einem reichhaltigen Buffet 
mit erfrischenden Getränken und 
Grillspezialitäten ein. Ungefähr 
150 Personen und 30 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter mit ihren 
Angehörigen folgten dieser Einla-
dung. Musikalisch umrahmt wur-
de dieses fröhliche Fest von «Musik 
Amal», die mit ihrer lupfi gen und 
erfrischenden Musik aus dem Bal-
kan heitere Stimmung brachten. 

Danke
Auch an dieser Stelle möchten 
wir unserem langjährigen und 
treuen Kunden «VIVA Gartenbau 
AG» für ihre Insertionen bedan-
ken. Das ganze GZ-Team

Die Inhaber 
Heinz 
Gutjahr 
und …

… Severin 
Brenneisen 

begrüssen 
die gelade-
nen Gäste.

Die VIVA Gartenbau AG (seit 
1992) beschäftigt 17 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, zwei da-
von sind Lehrlinge. Zurzeit sind 
Lehrstellen als Gärtner:in und 
Landschaftsgärtner:in frei. Der 
Werkhof liegt an der Bündten-

mattstrasse in Binningen, in Rie-
hen und an der Schäferstrasse liegt 
die Zweigstelle. 

Das Angebot der «VIVA Garten-
bau AG» umfasst sämtliche Arbei-
ten im Zusammenhang mit Gärten 
und Grünanlagen – von der Pla-

nung über die Umsetzung bis zum 
Unterhalt. Dazu kommen Arbeiten 
aus dem Bereich des Gebäudeun-
terhalts. Auch Dachbegrünungen, 
der Bau von Weihern, Bewässe-
rungsanlagen und die Anlage von 
Badeteichen gehören zum Ange-
bot. 

Das Team von «VIVA Gartenbau 
AG» berät Sie gerne.

 
https://viva-gartenbau.ch
Telefon Binningen 061 302 99 02 
oder Riehen 061 601 44 55.

Thomas P. Weber

Mitreissende, heitere Musik von «Musik Amal» mit Roberto 
Vacca (Akkordeon) und Samuel Freiburghaus (Klarinette). Ein Teil des Viva Gartenbau-Teams.

Der grüne Werkhof an der Bündtenmattstrasse 59 in Binningen. Ein reichhaltiges Salatbuffett mit Grill erwartete die geladenen Gäste. 
 Fotos: Thomas P. Weber
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Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.NA
T 

D

  WOCHEN-
 KNALLER

40%
3.75
statt 6.30

Nektarinen, Italien/Frankreich/Spanien, 
Packung à 1,5 kg      (1 kg = 2.50)

  WOCHEN-
 KNALLER

Melone Galia (exkl. Bio und Coop Primagusto), 
Spanien, per Stück      

Super-
preis

1.–
20%
3.75
statt 4.70

Coop Naturaplan Bio-Zuckermais frisch, 
Schweiz, Packung à 440 g      (100 g = –.85)

50%
7.95
statt 16.–

Eierschwämme, Polen/Bosnien und Herzegowina/
Mazedonien/Bulgarien/Litauen/Lettland/Ukraine, 
Packung à 500 g      (100 g = 1.59)

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER

Super-
 preis

9.95

Bell Schweinshalssteak, mariniert, Schweiz, 
in Selbstbedienung, 4 Stück, 700 g      (100 g = 1.42)

40%
9.90
statt 16.50

Coop St. Galler Kalbsbratwurst, 
in Selbstbedienung, 6 × 140 g      (100 g = 1.18)

50%
per kg

4.95
statt 9.95

Coop Poulet, Schweiz, 
in Selbstbedienung, 2 × ca. 1 kg       

Valais AOC Heida Terrasses du Rhône 
Bibacchus 2022, 6 × 75 cl (10 cl = 1.33)  

Coop Naturaplan Bio-Butter, Mödeli, 
2 × 200 g (100 g = 1.99)    

7.95
statt 8.80

Coop Le Gruyère, AOP, gerieben, 
3 × 130 g, Trio (100 g = 1.78)    

21%
6.95
statt 8.85

41%
60.–
statt 101.70


